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Schwarze Tage für England
Das Weißbuch der deutſchen Reichsregierung Nr 4

iſt ein politiſches Dokument von größter Bedeutung
und entſcheidendſter Wirkung Die Anſprache des
Reichsaußenminiſters von Ribbentrop in der
Reichskanzlei und der ernſte und würdige Rahmen
den man der Uebergabe des Weißbuches an die deut
ſche und die internationale Oeffentlichkeit gab haben
das Gewicht dieſes politiſchen Vorgangs noch be
ſonders hervortreten laſſen Wiederum wird die Welt
Zeuge einer völligen Demaskierung der Heuchler an
der Themſe

Jn einer amtlichen deutſchen Verlautbarung vom
1 April ſteht der lapidare Satz Die deutſche Aktion
hat vielleicht nicht einmal zehn Stunden zu früh in
dieſe britiſche Vorbereitung hineingeſchlagen Es ſind
in den letzten Monaten in der Zeit der Beſetzung
norwegiſcher Stützpunkte durch deutſche Truppen und
hernach viele und mannigfache Beweiſe dafür zuſam
mengetragen worden daß die Weſtmächte Norwegen
als erſtes Ziel und erſtes Opfer ihrer Kriegs
ausweitungspläne vorgeſehen hatten Die
Abſichten in dieſer Richtung ſind auch in Lon
don und Paris ſehr offen ausgeſprochen worden
Die Schriftſtücke des neuen deutſchen Weiß
buches die beiläufig nur eine Auswahl darſtellen
erbringen nun den dokumentariſchen endgültigen und
lückenloſen Beweis für dieſe engliſchen und fran
zöſiſchen Umtriebe Die Befehle die Soldaten des
8 Bataillous der 148 engliſchen Jnfanterie Brigade
abgenomzien wurden ſind Teile eines ſertigen und
von langer Hand vorbereiteten Operationsplanes
Die Truppen der Weſtmächte die in Norwegen nach
dem 9 April gelandet und inzwiſchen von der deut
ſchen Wehrmeght geſchlagen wurden gehörten zu der
für den Norden beſtimmten Beſatzungsarmee die ſchon
in den erſten Apriltagen auf hoher See war Nor
wegen und ſicherlich auch Schweden waren mit einem
Netz der Spionage überzogen worden Der engliſche
und franzöſiſche Marineattache in Oslo waren die
Spitzen der Organiſation die in norwegiſchen Häfen
anſäſſigen britiſchen Konſuln durchweg Seeoffiziere
mit beſonderem Auftrag die wichtigſten Mittels
männer Die ſehr eifrigen ſehr gründlichen und um
fangreichen Arbeiten begannen Ende vorigen Jahres

Der Begriff der Waffenhilfe für Finnland war
das tarnende Gewand für die Umtriebe der engliſchen
und franzöſiſchen Spione Er war zugleich das Mittel
die Verbindung mit den norwegiſchen Lokalbehörden
und Dienſtſtellen aller Art aufzunehmen und auszu
bauen Unter dieſem Stichwort haben die norwegiſchen
Behörden Anfragen nach wichtigen militäriſchen Ge
heimniſſen von den engliſchen und franzöſiſchen Agen
ten entgegengenommen und beantwortet Die
norwegiſchen Kommandoſtellen waren bereitwillige Ge
hilfen der Spionage der Weſtmächte Norwegen wollte
ſeine Neutralität gar nicht gegen England ſchützen
Es war bereit mit England ins Geſchäft zu gehen
Mit der neuen Dokumentenpublikation führen wir
einen entſcheidenden Schlag gegen die engliſchen Heuch
ler und Lügner Es iſt vorläufig nur eine kleine Aus
wahl von Beweismaterial das wir der Oeffentlichkeit
zunächſt unterbreiten können Aber ſchon in dieſen
zahlenmäßig wenigen Dokumenten repräſentiert ſich
die ganze erdrückende Beweislaſt unter der das
Kriegshetzerkonſortium der Churchill Chamberlain
und Duff Cooper einfach zuſammenbricht

Auf die Hörer des engliſchen und franzöſi
ſchen Rundfunks iſt Sonnabend und Sonntag
eine wahre Redeflut eingeſtürmt Die Rundfunk
ſendungen dieſer 24 Stunden füllen zuſammengeſtellt
ein ganzes Buch aus Dieſe Reaktion des Ueberführ
ten des gebrandmarkten Verbrechers zeigt noch deut
licher und überzeugender als das Echo in der neu
tralen Welt welchen ungeheuren Eindruck die
von Reichsaußenminiſter von Ribbentrop vor dem
Diplomatiſchen Korps und der in und ausländiſchen
Preſſe verleſene Erklärung der Reichsregierung und
die Dokumente zur Kriegsausweitungspolitik der
Weſtmächte hervorgerufen haben Beinahe ein Buch
voll Rundfunkſendungen aus London und Paris da
bei aber nicht ein einzigesmal die Behauptung die
Dokumente ſeien gefälſcht Man dreht und wendet
ſich man bietet den Luftfahrtminiſter Samuel Hoare
zu einer hemmungsloſen Schimpfkanonade auf aber
man vermag nichts vorzubringen was die erdrückende
Beweislaſt der deutſchen Veröffentlichung entkräften
könnte Sir Samuel Hoare den Chamberlain und
Churchill offenkundig vorgeſchickt haben da ſie ſich
ſelbſt ihrem Volk nicht zu ſtellen wagen offenbarte
daß die engliſche Führung jeden Kontakt mit der
Wirklichkeit verloren hat Er ſprach nach dem Fehl
ſchlag der durch die neuen deutſchen Veröffentlichun
gen erwieſenen engliſchen Abſicht in Norwegen und
nach dem ſchnellen und durchſchlagenden deutſchen Er
folg gegen die engliſchen und franzöſiſchen Landungs
truppen von zwei Wochen glänzender Erfolge Und
er feierte ſchließlich im achten Kriegsmonat Herrn
Chamberlain als einen Mann der kühl in der Ueber
legung aber ſchnell im Handeln ſei Man bedenke
ſche im Handeln

es in allem Jn London und Paris will man
ſich mit läppiſchen Ausflüchten dem läſtigen Zwang

Man redet und redet
und ſagt zum Kern der Sache gar nichts Der

deutſhe Je Glaubwürdigkeit der engliſchen Regierung und des geſam

ten engliſchen Agitationsapparates iſt aufs tiefſte er
fchüttert worden Wie wird die Welt künftig Erklä
rungen und Beteuerungen einer Regierung ein
ſchätzen die ſo eindeutig und ſo klar der bewußten
Lüge überführt worden iſt Man habe nie in Nor
wegen landen wollen erklärte Chamberlain und
ſchon einige Tage ſpäter iſt die Welt im Beſitze von
Dokumenten mit denen die weit zurückliegenden ſehr
eingehenden und außerordentlich umfangreichen Vor
bereitungen Englands und Frankreichs für die Lan
dungsaktion in Norwegen belegt werden und die er
geben daß dieſe Aktion bereits im Gange war Noch
einmal iſt mit dokumentariſcher Beweiskraft erhärtet
worden daß die Aktion des Reiches ein Gegenſchlag
war daß es ſich nur um Stunden handelte die
Deutſchland dem bereits laufenden engliſchen Unter
nehmen zuvorkam

Man bemüht ſich in England zu behaupten das
Ausland ſei von der Erklärung der Reichsregierung
enttäuſcht worden Man habe etwas ganz anderes
erwartet aber es habe nur eine deutſche Propaganda
aktion gegeben England wird mit derlei Feſtſtel
lungen wieder einmal die eigene Auffaſſung als die
Meinung der Welt hinſtellen Es hat ſich in früheren
Zeiten daran gewöhnt ſein eigenes Urteil als das
allgemeine Urteil auszugeben indes dieſe Zeiten ſind
vorüber Das neutrale Ausland hat ſogar wie die
Stimmen aus aller Welt beſtätigen ein überaus
ſtarkes Intereſſe an den deutſchen Veröffentlichungen
Es iſt in der Tat für die neutralen Mächte von aller

höchſter Bedeutung im einzelnen zu erfahren wie
England über das Schickſal des neutralen Norwegen
verfügen wollte Keiner der vielen kleinen und mitt
leren Staaten weiß welches Los ihnen der Oberſte
Kriegsrat der auf Grund der Kataſtrophe der Weſt
mächte in Norwegen am Sonnabend ſchon wieder ein
mal getagt hat zugedacht hat Norwegen iſt ja auch
nicht der erſte Fall ſeiner Art es iſt nach Abeſſinien
Albanien der Tſchechoſlowakei und Polen noch ein
Fall in dem die Weſtmächte andere zwingen wollten
die Kaſtanien für ſie aus dem Feuer zu holen

Die neuen Dokumente umreißen einen Tatbeſtand
von entſcheidendem politiſchen Gewicht Deshalb hat
man in der Welt großes Verſtändnis dafür daß die
Reichsregierung ihre Mitteilungen für ſo wichtig an
ſah daß ſie ſich mit ihnen an die Miſſionschefs die
Militär und Zivilattachés der auswärtigen Mächte
in Berlin wandte Das Reich hat die Aufdeckung des
in London und Paris gegen die norwegiſche Neutra
lität ausgearbeiteten verbrecheriſchen Anſchlages
nicht propagandiſtiſch ſondern realpolitiſch für ſo
wichtig angeſehen daß nicht durch Mitteilungen an
die Preſſe ſondern durch eine Erklärung der Regie
rung aus dem Munde des Reichsaußenminiſters der
Sachverhalt vor den diplomatiſchen Vertretern un
mittelbar dagelegt wurde Jeder Teilnehmer der
Veranſtaltung in der Reichskanzlei war Zeuge von
der großen Wirkung die die Rede Ribbentrops hatte
gerade weil ſie mit voller Abſicht kühl nüchtern und
unbeirrbar ſachlich war Der Reichsaußenminiſter
ließ die Tatſachen ſprechen Die propaganpdiſtiſche
Wirkung von deutſcher Politik liegt nicht in der Form
der deutſchen Publikation ſondern in dieſen Tat
ſachen in der Art der engliſchen Politik begrüweg

Planmäßiger Verlauf der Operationen
Der heutige Wehrmachtsbericht

dnb Berlin 29 April Das Oberkom
mando der Wehrmacht gibt bekannt

Unterſtützt durch die Luftwaffe die in den Erd
kampf eingreift und die rückwärtigen Verbindungen
des Feindes unterbricht nehmen die Operationen
in Norwegen ihren planmäßigen Verlauf

Die Befriedung im Jnneren Norwegens ſchreitet
fort Es wurden weitere ſechs Batterien mit ins
geſamt 24 Geſchützen mit der geſamten Ausſtattung
und Munition ſichergeſtellt Eine Dynamitfabrik
wurde beſetzt

Jm Küſtengebiet von Mittelnorwegen erhielten
zwei britiſche Kreuzer Volltrefſer mittleren Kalibers

Bei 11 Transport und Nachſchubſchiffen
mit insgeſamt 50 000 Tonnen wurden ſchwere
Bombentreffer erzielt ſo daß ein Teil der
Schiffe vernichtet wurde

Bei Lesjaskop wurden drei am Boden
ſtehende feindliche Flugzeuge durch Bombenangriff
zerſtört zwei deutſche Flugzeuge werden vermißt

Jm Weſten keine beſonderen Ereigniſſe

Eine Lehre für die Neutralen
Dokumentariſche Beweiſe für Englands Abſichten

Die aufſehenerregenden Erklärungen des Reichs
außenminiſters von Ribbentrop vor dem Ber
liner Diplomatiſchen Korps und der ausländiſchen
und inländiſchen Preſſe ſowie die Veröffentlichung
der dokumentariſchen Beweiſe für Englands Abſichten
in Norwegen haben in der ganzen Welt die größte
Senſation und den ſtärkſten Eindruck her
vorgerufen Von tiefſter Wirkung waren die Mittei
lungen Ribbentrops naturgemäß auf die Preſſe des
befrenndeten Jtalien in Moskau und in Japan Sehr
ſtark reagiert hat auch Amerika Ganz beſonders be
eindruckt aber wurde die Preſſe der kleineren neutra
len Staaten die aus den Dokumenten nunmehr die
Beſtätigung für das verbrecheriſche Treiben der pluto
kratiſchen Mächte erhielten

Das außergewöhnliche Jntereſſe das man in
Moskau der deutſchen Publikation entgegenbringt
geht aus der großen Aufmachung der Ribbentrop
Erklärung in der geſtrigen Sonntagspreſſe hervor
Die deutſchen Enthüllungen werden nahezu im Wort
laut wiedergegeben wobei die vom Reichsaußen
miniſter aufgedeckten Zuſammenhänge zwiſchen der
ſogenannten Finnland Hilfe und den britiſchen Plä
nen in Skandinavien beſonders unterſtrichen werden

In Schweden haben die deutſchen Enthüllungen
einen Widerhall gefunden wie noch nie zuvor ein
politiſches Dokument Man iſt ſich klar darüber daß
der heuchleriſchen Politik der Weſtmächte und ihren
ſtändigen Verſicherungen an die Neutralen ein ver
nichtender Schlag verſetzt worden iſt Die aus den
Dokumenten hervorgehende ſchwächliche und unwahr
haftige Haltung der norwegiſchen Regierung iſt

Gegenſtand erregter Debatten Die Zeitungen brach
ten noch ſpät am Sonnabend Sonderausgaben heraus
das ſchwediſche Nachrichtenbüro TT hatte die deut
ſchen Veröffentlichungen ungekürzt weitergegeben
In ſchwediſchen Re gierungskreiſen äußert man ſich
beſonders befriedigt darüber daß die neutrale Hal

tung der ſchwediſchen Regierung von deutſcher Seite
rückhaltloſe Anerkennung gefunden hat Auch in
Dänemark ſind die deutſchen Dokumente von
allergrößtem Eindruck geweſen

Die Erklärungen des Reichsaußenminiſters be
herrſchen in Amerika das Geſicht der Preſſe Unter
rieſenhaften Ueberſchriften wird die Rede Ribben
trops ausführlich wiedergegeben Redaktionelle Stel
lungnahmen liegen allerdings aus zeitlichen Gründen
noch nicht vor Aus Kongreßkreiſen die bis jetzt ſehr
zurückhaltend ſind liegen nur Erklärungen der repu
blikaniſchen Abgeordneten Fiſh und Blomm vor die
in die Feſtſtellung ausmünden daß die Vereinigten
Staaten die wie Fiſh es ausdrückte nichts von ge
heimer Diplomatie wiſſen jetzt mehr denn je auf ihre
Neutralität bedacht ſein müſſen

Auch in Belgien ſind die Mitteilungen Ribben
trops in vollem Wortlaut und an hervorragender
Stelle abgedruckt worden Sie haben desgleichen in
Amſterdam allerſtärkſtes Aufſehen erregt Die
Rede Rippentrops und die Dokumente werden in
ſpaltenlangen Berichten wiedergegeben Auch in der
Schweiz haben die Veröffentlichungen großes
Intereſſe gefunden und fehr zu denken gegeben Un
geheuren Eindruck haben ſie ferner in der Slowa
kei gemacht Slovenſka Politika betont daß die
Welt künftig aufhören ſollte das britiſche Wort ernſt
zu nehmen Das einwandfreie deutſche Beweis
material hat in der ungariſchen Oeffentlichkeit
größtes Aufſehen erregt Man iſt in politiſchen
Kreiſen von den deutſchen Ausführungen auf das
tiefſte beeindruckt

Beſonders nachhaltigen Eindruck haben die deut
ſchen Veröffentlichungen auch in Japan hervor
gerufen Die Preſſe ſchreibt England iſt verantwort
lich für die Maßnahmen in Norwegen das in gehei
mer Verbindung mit England und Frankreich ſtand
Man ſpricht von einem Komplott der Weſtmächte das
Norwegen in den Krieg geſtürzt hat und bezeichnet
die Dokumente als einen Meilenſtein in der Geſchichte
der Kriegsſchuldfrage Auch in Buenos UAires beherr
ſchen die deutſchen Erklärungen die geſamte Preſſe

Nom Alles iſt klar
h Rom 29 April Eigenb Die Veröffent

lichung des vierten deutſchen Weißbuches mit
den in Norwegen erbeuteten Dokumenten durch die
Reichsregierung hat in Italien den ſtärkſten Ein
druck hervorgerufen Die geſamte italieniſche Preſſe
gibt unter Rieſenüberſchriften die Erklärungen mit
denen Reichsaußenminiſter von Ribbentrop die Ver
öffentlichung begleitet hat und Teile der Dokumente
im Fakſimile wieder Die neue Aktenpublikation
die von der italieniſchen Preſſe als eine er
drückende Beweisprobe bezeichnet wird
wird in Rom als das Ereignis des Tages ange
geſehen denn ſie bedeutet nach hieſiger Auffaſſung
eine ſchwere moraliſche und politiſche Niederlage
der Weſtmächte Jn gut unterrichteten Kreiſen und
in den breiteſten Volksſchichten Jtaliens hat man
niemals an der Verantwortung Englands für die
Ausdehnung des Krieges auf die nordiſche Staaten
welt gezweifelt Gerade deshalb iſt die erfolgreiche
und ſchnelle deutſche Gegenaktion in ganz Jtalien
mit aufrichtiger Genugtuung begrüßt worden Die
jetzt veröffentlichten Dokumente beſeitigen nunmehr
auch die letzten Zweifel an der Schuld der Weſt
mächte Beſonderen Eindruck hat es in Rom her
vorgerufen daß die Mittäterſchaft der früheren nor
wegiſchen Regierung durch die deutſche Aktenpubli
kation einwandöfrei feſtgeſtellt werden konnte Aus
dem Chor der Preſſeſtimmen zitieren wir als Be
leg für die italieniſche Auffaſſung folgende Sätze
Jnsgeſamt bekräftigt die Mitteilung von Ribben

trops unwiderleglich die volle Verantwortung der
Weſtmächte und die Mitſchuld König Haag
kons der ſeit dem Juni vorigen Dahres das
Spiel der Weſtmächte mitgeſpielt hat
daß England und Frankreich entſchloſſen waren den
Konflikt mit allen Mitteln auf Skandinavien aus
zudehnen und daß der König von Norwegen ihr
Komplize war Es handelt ſich alſo um politiſche
Dokumente von ganz einmaliger Bedeutung die
einen erdrückenden Anklageakt darſtellen und der
ganzen Welt die wahren und einzig Schuldigen am
gegenwärtigen Konflikt zeigen Lavoro Faſeciſta
Alles iſt ietzt klar Die Engländer und Franzoſen

haben nicht nur verſucht in Norwegen die Blockaden
Deutſchlands zu ſchließen ſondern ſie wollten dieſes
Land auch als Landeplatz für eine neue Kriegs
front gegen Deutſchland benutzen Seit dem Früh
ling 1939 d h ſeit die anglo franzöſiſche Einkrei
ſungspolitik begonnen hat ſteht der Plan Englands
und Frankreichs feſt neue Bundesgenoſſen für den
Kampf zu gewinnen Dieſe Verſuche werden fort
geſetzt Voce Italia Ein ſenſationelles Ge
ſchichtskapitel Corriere della Sera

Beklemmung in Frankreich
a Bern 29 April Eigenb Wie peinlich die

Entlarvung der engliſchen Kriegsausweitungspolitik
im offiziellen Frankreich iſt beweiſt die Reſonanz der
Dokumente des deutſchen Weißbuches Nr 4 in der
franzöſiſchen Preſſe Alle franzöſiſchen Zeitungen
verſuchen es wie immer mit der Methode des Nach
äffens und des Nachplapperns die ihnen von dem
großen Lügenbruder jenſeits des Kanals gelehrt
worden iſt Es hat wirklich keinen Sinn auf Einzel
heiten der Manöver einzugehen mit denen die
Pariſer Preſſe die Aufmerkſamkeit ihres Leſer
publikums von den einwandfrei feſtſtehenden Tat
ſachen abzulenken ſucht Der Figaro möchte den
weltgeſchichtlichen Vorgang des Sonnabendnachmittag
der ſich in Berlin abrollte den Leſern als Komödie
vorführen Wie komödienhaft man in Wirklichkeit
darüber denkt das beweiſt die Tatſache daß ſozu
ſagen in unmittelbarem Zuſammenhang mit dieſem
Geſchehen der Oberſte Kriegsrat der Weſt
mächte ſich ſchleunigſt in London verſammelte um
neue Kniffe und Sprüche auszuarbeiten in denen
die Weſtmächte ſich nach dieſer moraliſchen Nieder
lage wieder auf der Bühne des Weltgeſchehens vor
ſtellen möchten Wenn der Oberſte Kriegsrat ſich
ſchon wieder zuſammenfand nachdem er erſt vor
knapp einer Woche getagt hatte ſo bekundet der
Jour das damit und wir glauben ihm das aus

nahmsweiſe daß die Entwicklung der Opera
tionen in Norwegen dringende Beſchlüſſe der Weſt
mächte erfordere

Widerſtand iſt Wahnſinn
Scharfe Verurteilung der norwegiſchenPutſchverſuche durch Knut Hamſun

Der bekannte norwegiſche Dichter Knut Ham
ſun erhebt ſeine Stimme gegen die ehemalige Regie
rung Nygaardvold Jn einer Zuſchrift an die Zeitung

Nationen geißelt er den ganzen Wahnſinn des von
der ehemaligen Regierung befohlenen Widerſtandes
gegen die deutſchen Truppen Hamſun ſchreibt Sie
wußte daß wir nichts hatten womit wir einem Feind
entgegentreten konnten aber ſie gab Befehl zur Mo
biliſation und floh Und nun verblutet norwegiſche
Jugend für die Regierung Weiter heißt es in dem
Brief Hamſuns Norwegen hätte ſeine Jugend gut zu
etwas anderem brauchen können als zu organiſierten
Streiks womit der Dichter auf einen früheren
Streik anſpielt für den die Regierung verantworte
lich zu machen iſt oder zum Sterben für dieſe ſoge
nannte Regierung Allein in Chriſtianſand Hätten dit

Sie beweiſt

h
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deutſchen Truppen etwa 2000 Mann und 160 Offiziere
ſozuſagen mit nackten Händen gefangennehmen kön

nen zumal viele Norweger noch nicht einmal Ge
wehre gehabt hätten Hamſun ſchließt ſeine in Oslo
vielbeachtete Zuſchrift mit den eindrucksvollen Wor
ten Auf Bauernhöfen werden Väter und Söhne

kommandiert zu verbluten

Italien iſt bereit
b Rom 29 April Eigenb Am Ende derdiesjährigen Haushaltsberatungen in der Kammer

der Faſcio und Korporationen hat am Sonnabend
der Kammerpräſident und Juſtizminiſter Graf
Grandi in Anweſenheit des Duce und ſämtlicher
Miniſter und Staatsſekretäre eine Anſprache ge

halten der große politiſche Bedeutung zukommt
Graf Grandi ſagte u a wörtlich Der gegenwärtige

Krieg bedeutet den ſchickſalsmäßigen Beginn tief
greifender Veränderungen und Erneuerungen im

Leben unſeres Erdteils und der Welt Das faſchiſti
ſche Jmperium iſt nicht und weiß daß es nicht am
Rande dieſes Völkerkonfliktes ſein kann Das ita

lieniſche Volk iſt ſich in ſeiner politiſchen Fein
fühlichkeit die ihm aus ſeiner tauſend jährigen Er

fahrung und aus den letzten ruhmreichen Jahr
zehnten erwachſen iſt ſeiner Verantwortung und

ſeiner Verpflichtungen bewußt Die italieniſche
Preſſe hebt aus dieſer wichtigen Rede beſonders den

Satz hervor Das faſchiſtiſche Jmperium iſt nicht
und weiß daß es nicht am Rande dieſes Völker

J konfliktes ſein kann Dieſe Worte beweiſen daß
Jtalien den gegenwärtigen Krieg als eine gewaltige
politiſche Revolution anſieht in der die

L Schickſale Ftaliens und Deutſchlands eng miteinander
verbunden ſind Lavoro Faſciſta hebt in ſeinem
Kommentar zur Grandi Rede die Bereitſchaft
des italieniſchen Volkes hervor dem Duce zu folgen
wenn die Stunde der Entſcheidung geſchlagen hat und

exklärt Jtalien ſei bereit auf den Befehl des Duce
hin alles zu wagen Jm Meſſaggero heißt es

wörtlich Das italieniſche Volk von heute vernimmt
mit Mut den Tagesbefehl für die Größe das Glück

und die Macht des Jtalien von morgen zu kämpfen

Wieder Kriegsrat in London
str Amſterdam 29 April Eigenb Die be

drängte Lage in Norwegen war einer der Gründe
für die überraſchende Maßnahme den ſogenannten
h oberſten Kriegsrat zum zweitenmal in einer

Woche zum neuntenmal ſeit Kriegsausbruch einzu
berufen Er trat am Sonnabend nachmittag in London
unter der üblichen Beteiligung der engliſchen und
franzöſiſchen Kabinettsminiſter und Militärs zuſam
men Jn einem kurzen Kommuniqué hieß es hinter
her daß Uebereinſtimmung über eine Anzahl Fragen
erzielt worden ſei die ſich aus der augenblicklichen
Kriegslage ergäben Aus dieſer auffallenden Formu
lierung darf man ſchließen daß es alſo an einer
Uebereinſtimmung bisher fehlte Der Kriegsrat habe
außerdem verſchiedene Möglichkeiten geprüft ſo heißt
es in dem Kommuniqué weiter die ſich in der nächſten
Zukunft ergeben könnten und Maßnahmen beſchloſſen
um ihnen zu begegnen Dieſe Formulierung wird in
London dahin ausgelegt daß ſie ſich auf die beiden
Punkte der Tagesordnung bezieht die außer den be
trüblichen Nachrichten aus Norwegen zur Beratung
ſtanden nämlich die Stellung Jtaliens und die
künftige Form des Auftkrieges Zu der Haltung
Italiens berichtet der Londoner Korreſpondent des
Amſterdamer Telegraaſ daß im Brennpunkt des
engliſchen Intereſſes Südoſteuropa ſtehe wodurch un
mittelbare Fragen aufgeworfen würden die die Stellung Jktaliens eträfen

Das neue Gallipoli
h Rom 29 April Eigenb Der politiſcheSchlag den die Weſt mächte durch die deutſche Ver

öffentlichung erlitten haben wird nach römiſchem
Urteil durch ihre militäriſche Niederlage in
Skandinavien vervollſtändigt Die italieniſchen

Militär ſachverſtändigen bezeichnen die Landungs
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Bessere Cigaretten
sind kein Luxus

AriKAn

a e iſt vielmehr ein Gebot der Vernunft nicht wahllos

Zu paffen ſondern für das gleiche Geld lieber etwas
weniger dafür aber wirklich gute Cigaretten mit Bedacht
gu genießen

Haliſche Nachrichten Montag 29 April 1940

Britiſche Truppen vernichtend geſchlagen
Die Berichte der deutſchen Wehrmacht vom Wochenende

dnb Berlin 27 April Aus militäriſchen
Gründen hat das Oberkommandoder Wehr
macht bis heute keinerlei Nachrichten über den Zu
ſammenſtoß deutſcher Truppen in Norwegen vom
22 April an mit engliſchen Landungstruppen ge
bracht Dieſe Zurückhaltung iſt jetzt nicht mehr er
forderlich Das Oberkommando der Wehrmacht gab
daher bekannt

Als es am 22 und 283 April unſeren Truppen
gelang in Lillehammer und in Tretten über
raſchend einzubrechen ſtießen ſie zum erſtenmal auf
engliſche von Andalsnes vorgeworfene Kräfte und
zerſprengten ſie Völlig überraſcht flüchtete der
Feind unter Hinterlaſſung von Waffen und Gerät
in Richtung Dombaas Faſt 200 Gefangene dar
unter ein engliſcher Truppenſtab und Kom
mandeur fielen in deutſche Hand mit ihm eine
große Anzahl politiſch und militäriſch hochbedeutungs
voller Operationsbefehle und Doku
mente, Weitere engliſche Gefangene wurden am
25 April dort eingebracht

Eine andere engliſche Landungsabteilung wurde
bei Steinkjer nörölich Drontheim angegriffen
und nach kurzem Kampf geworfen Hier gelang es
zwei engliſche Offiziere und 80 Mann gefangen
zunehmen Sie gehörten dem Jnfanterieregiment
Royal Rgt Kings Own Yorkſhire light Jnf Reg
und dem 4 Lincolnſhire Rgt an Die Anweſenheit
deutſcher Truppen war ihnen von der Regierung ver
ſchwiegen worden An beiden Stellen zeigte ſich bald
nach Kampfberührung die Ueberlegenheit der
deutſchen Wehrmacht Den Engländern ge
lang es nicht unſeren Vormarſch aufzuhalten Die
überlegene Kampfführung ermöglichte es die feind
lichen Stellungen mit geringen Verluſten in kurzer
Zeit zu nehmen

Jn raſchem Vordringen nach Norden durchſchritten
am 26 April ſtarke deutſche Kräfte Tynſet und
Röro s und ſind damit nach einem Marſch von 350
Kilometer von Oslo aus nur mehr 100 Kilometer
von Drontheim entfernt Oſtwärts Bergen wurde
Voß von unſeren Truppen nach Kampf mit Nor
wegern genommen

Das Artilleriefeuer engliſcher Seeſtreitkräfte auf
den Hafen und die Verteidigungsanlagen in der
Umgebung von Narvik hielt auch am 26 April an

Ein norwegiſches Bataillon wurde nörd
lich Narvik durch Gegenangriff unſerer Truppen
aufgerieben und dabet 144 Gefangene gemacht

Die Luftwaffe ſetzte ihre Angriffe zur mittel
baren und unmittelbaren Unterſtützung des Heeres
im norwegiſchen Kampfraum mit großem Erfolg
fort Dabei wurde ein britiſcher Kreuzer im
Sogne Fjord durch vier Bomben getroffen und durch
die anſchließende Exploſion ſeiner Munition
ſchwer beſchädigt und kampfunfähig gemacht Bei
einem erfolgloſen Angriff auf den Flugplatz Aal
borg gelang es ein britiſches Flugzeug abzuſchießen

Durch rege Stoß und Spähtrupptätigkeit im
Weſten brachten wir dem Feind Verluſte bei und
machten 32 Gefangene

dnb Berlin 28 April Das Oberkommando
der Wehrmacht gab am Sonntag bekannt

Die deutſchen Truppen in Norwegen kämpften
auch am 27 April mit großem Erfolg An allen
Punkten an denen ſich der Feind unſerem Vorgehen
entgegenſtellte wurde er von unſeren Truppen ge
worfen Sie ſetzten ihren ſchnellen Vormarſch
fort Hierbei unterſtützte die Luftwaffe die Heeres
verbände durch fortgeſetztes unmittelbares Eingrei
fen in den Erdkampf und durch Angriffe gegen die
rückwärtigen Verbindungen und Bewegungen des
Feindes Unter den qm 27 April eingebrachten Ge
fangenen befanden ſich wiederum Engländer dar
unter ein Oberſt der Kommandeur der Leiceſters

Die Befriedungsaktion ſchreitet in ganz Nor
wegen ſtändig fort Nach der Einnahme von Voß
im Raume oſtwärts von Bergen warfen die
Reſte der bort verſprengten norwegiſchen Abtei
lungen die Waffen fort und flüchteten in die Berge
Jm Raume von Stavanger hat ſich die Gefange
nenzahl auf 241 Offiziere darunter mehrere eng
liſche Flieger und 2921 Mann erhöht Mit der um

fangreichen Waffen und Materialbeute in dieſem
Raum fielen u a allein 22 Geſchütze und 267 Maſchi
nengewehre in unſere Hand Außerdem wurden
hier ortsfeſte Batterien durch die Kriegsmarine
übernommen

Die Briten ſetzten die Beſchießung von Narvik
in der Nacht vom 26 April zum 27 April fort

Die Luftwaffe bekämpfte britiſche Landungs
truppen bei Harſtad und Andalsnes trotz hef
tiger Flakabwehr erfolgreich Vor Narvik wurde ein
britiſcher Kreuzer mit einer Bombe ſchwerſten Kali
bers mitſchiffs getroffen Vor Andalsnes erhielt ein
britiſcher Flakkreuzer mehrere Treffer verſchiedener
Kaliber und wurde außer Gefecht geſetzt Im Molde
Fjord wurden drei britiſche Transport
dampfer mit einer Geſamttonnage von 12000
Tonnen verſenkt vier weitere mit einer Geſamt
tonnage von 23000 Tonnen ſchwer getroffen Ein
britiſches Flugzeug wurde über der Nordſee ab
geſchoſſen zwei feindliche Flugzeuge am Boden zer
ſtört Ein eigenes Flugzeug wird vermißt

Jm Weſten keine beſonderen Ereigniſſe

Verantwortungsloſe Kriegführung
dnb Oslo Die nationale Tageszeitung Fritt Folk

vergleicht in einem England verhöhnt norwegiſches Volk
überſchriebenen Leitartikel das Auftreten der deutſchen mit
dem der engliſchen Luftwaffe Als deutſche Flieger z B
Oslo einnahmen hätten ſie trotz Gegenwehr dank ihrem
guten Willen und ihrer überlegenen Manövrierkunſt die
Stadt unbeſchädigt gelaſſen Anders die Engländer welche
ſo fährt das Blatt fort zur Hebung der in Frankreich und
England herrſcheuden Mißſtimmung in der Nacht über
Oslo erſchienen um angeblich den Flugplatz zu bombar
dieren Jn Wahrheit flogen ſie ſo hoch daß ſie ihr Ziel
überhaupt nicht hätten erkennen können zumal nachts
Anſtatt militäriſche Ziele zu treffen hätten die verant
wortungsloſen engliſchen Flieger ihre Bomben über den
Häuſern der Zivilbevölkerung abgeworfen Nur das wach
ſame und äußerſt wirkſame Eingreifen der deutſchen Flak
habe größeren Schaden unter der Zivilbevölkerung ver
hindern können Das Blatt fährt fort Das iſt in Wahr
heit die Kriegführung des ritterlichen Engländers Nun
könne der engliſche Nachrichtendienſt von neuen Kriegs
taten prahlen

manöver der Weſtmächte in Norwegen als das neue
Galipoli womit ſie an die von Churchill geplanten
und mißglückten engliſch franzöſiſchen Landungsver
ſuche in den Dardanellen während des Weltkrieges
erinnern Das Dilemma in dem ſich die Engländer
und Franzoſen in Norwegen befinden wird von der
Wochenſchrift Relatiuni Jnternationali gekenn
zeichnet Wenn es den Engländern nicht gelingt die
Deutſchen aus Norwegen zu vertreiben ſo werden
die norwegiſchen Landſtützpunkte in deutſcher Hand
zu eiſer lebensgefährlichen Bedrohung der engliſchen
Oſtküſte und ihrer Häfen Um aber die Deutſchen
aus ihren feſten Poſitionen zu verjagen müſſen die
Weſtnmächte ein rieſiges Landungskorps nach Nor
wegen ſchicken wobei ſie ihre Kriegsſchiffe und die
Transporte den Angriffen der deutſchen Luft und
Unterſeeſtreitkräfte ausſetzen Heute laſſen die ita
lieniſchen Berichte vom nordiſchen Kriegsſchauplatz
bereits erkennen daß die Lage der alliierten
Streitkräfte nahezu ausſichts los iſt Der
bekannte Sonderberichterſtatter Bellotti ſpricht in
einem Bericht im Popolo di Roma ſeine Bewunde
rung für die Marſchleiſtungen und den Kampfwert der
deutſchen Einheiten aus Bellotti berichtet über die
deutſche Marſchleiſtung folgendes Die Unter
nehmung iſt phantaſtiſch Weder Kälte noch Schnee
haben den Marſch aufhalten können Längs des ſteilen
Felspfades am Rand des Abgrundes haben die deut
ſchen Kolonnen in die Kriegsgeſchichte eine Seite
Kühnheit geſchrieben die keine Vergleiche hat Wir
möchten gern wiſſen wie Churchill Chamberlain und
Reynaud die jammervolle Unternehmung von An
dalsnes vor ihren Truppen rechtfertigen werden
Dieſe elegiſche Frage bleibt am Ende der von London

Paris mit Paukenklängen verkündeten Landung
übrig

Jm Arteil eines Amerikaners
Waſhington 29 April Ein neuer Artikel des

durch ſeine Berichte über die Aktion in Norwegen hier
in der letzten Woche als Kriegskorreſpondent berühmt
gewordenen Leland Stowe wird ſehr beachtet
Stowe drückt ſeine uneingeſchränkte Bewunderung
für den deutſchen Soldaten in Norwegen aus Der
militäriſche Apparat des Führers ſchreibt er hat die
erſte Runde in Norwegen gewonnen Er hat ſie durch
Schnelligkeit wirkſame Angriffe und ſpeziell mit den
Nerven in erſtaunlichem Selbſtvertrauen gewonnen
Jch ſah wie kleine Kolonnen von 200 und 300 Mann

Deutſche Kulturarbeit im Kriege

Staatsrat Hans Hinkel über die Betrenung aller
Kulturſchaffenden

Der Leiter der Abteilung für beſondere Kultur
auſgaben im Reichsminiſterium für Volksaufklärung
und Propaganda Staatsrat Hans Hinkel gab

vor Vertretern der Preſſe einen großangelegten
Ueberblick über die Entwicklung des deutſchen
Kulturlebens unter nationalſozialiſtiſcher Führung
und die deutſche Kulturarbeit im Kriege Dabei
teilte Staatsrat Hinkel mit daß der Präſident der

Reichskulturkammer Reichsminiſter Dr Goebbels
die Abteilung für beſondere Kulturaufgaben beauf

tragt habe im Rahmen der vorbildlichen ſozialen
Maßnahmen für alle Kulturſchaffenden auch die
jenigen zu erfaſſen und zu betreuen die durch
kriegsnotwendige Umſtellungen in eine Zwangslage
geraten ſind Jhnen ſoll anderweitige Beſchäftigung
und für die Zeit des Uebergangs wirtſchaftliche
Hilfe aus den Mitteln des Künſtlerdanks der

Dr Goebbels Künſtlerſpende der Künſtleraltershilfe
oder anderen Unterſtützungsfonds gewährt werden
Damit iſt das Sozialwerk für den deutſchen Künſt
ler das in dieſem Ausmaße in keinem anderen
Lande der Welt beſteht um einen weiteren Schritt

ausgebaut worden
Während in den plutokratiſchen Feindſtaaten

große Gebiete des künſtleriſchen Lebens brachliegen5 das deutſche Kunſt und Kulturleben
trotz des uns aufgezwungenen Abwehrkampfes in
deren Blüt g Das deutſche Volk ſucht Kraft

verſicht und Erholung an den Quellen ſeiner
unſt Die Theater und Lichtſpielhäuſer die Kon

zerte Varietés ſind re Tag vollbeſetzt oder
Dabei hat Großdeutſchland im Gegen

ſatz zu ren Ländern nicht ein führende Büh
ſondern mehr als 300 vollbeſpielte Theater

h derbühnen bringen die Werke deutſcher Dich
tung und Muſik bis in das entlegenſte Dorf Rund

6000 deutſche Künſtler aber ſind als die Mittler der
Kunſt in monatlich 12 000 bis 15 000 Veranſtaltungen

ausverkau

S

an den Fronten oder in den Standorten tätig Nicht
weniger als 6700 Lichtſpielhäuſer mit rund 22 Mil
lionen Plätzen bringen die deutſchen Filmſchöp
fungen Der Jahresumſatz der deutſchen Film
induſtrie hat ſich mehr als verdoppelt

Hinſichtlich der ſozialen Verſorgung das beweiſt
auch die obenerwähnte neue Maßnahme des Prä
ſidenten der Reichskulturkammer ſtehen die mehr als
400 000 Mitglieder der Reichskulturkammer die
heute in Großdeutſchland künſtleriſch tätig ſind ſo
geſichert daß ſie ihre ganze Kraft dem künſtleriſchen
Schaffen wiömen können und daß ſie auch um ihren
Lebensabend nicht zu bangen brauchen 2

Graphik eine deutſche Kunſtform
Vortrag von Prof Dr Kurth Berlin bei der Er

öffnung der Ausſtellung in der Moritzburg
Am geſtrigen Sonntag iſt die Ausſtellung Graphik

und Kleinplaſtik im Städtiſchen Moritzburg Muſeum
deren Aufbau und Jnhalt wir bereits einer ausführ
lichen Darſtellung gewürdigt haben im Rundſaal der
Moritzburg eröffnet worden Einer der beſten Kenner
der deutſchen Graphik und zugleich einer der ſtärkſten

treten dieſer Kunſtform Prof Dr Willy
urth der Kuſtos des Berliner Kupferſtichkahi

netts ſprach im Rahmen der ſchlichten Eröffnungsfeier
über Das Weſen der deutſchen Graphik

Nach einigen einleitenden Worten des Leiters des
Moritzburg Muſeums Direktor Scholz ſprach Prof
Kurth zu ſeinem Thema in Ausführungen von großer

edanklicher Prägnanz und feinſinnigem Verſtändnis
ür die weſentlichen künſtleriſchen Elemente der Gra
hik und deren verſchiedene Ausdrucksformen Die
bſicht des Redners ſeinen Hörern die Graphik als

eine zutiefſt deutſche Kunſtäußerung vahezubringen
auf das überzeugendſte Bei kaum einer an

ren Kunſtform ſo betonte der Vortragende kommt
es ſo ſehr auf den Ausdruck an wie bei der Graphik
und gerade deshalb konnte die deutſche Graphik eine
Weltgeltung erringen wie ſie ähnlich ſonſt nur noch

deutſche Muſik erlangen konnte

ohne und mit leichter Artillerie geſchickt die Kontrolle
von Städten an ſich zu reißen wußten und durch ihre
Schnelligkeit und Gewandtheit ſofort das ganze ſüd
öſtliche Norwegen eroberten Das deutſche Oberkom
mando hat ſich ſeine Poſition durch vollkommene Bei
ordnung der Land See und Luftſtreitkräfte zu
ſichern verſtanden

Engliſche Flieger aufgefunden
Berlin 29 April Wie

wurde iſt in der Nacht vom 25 zum 26 April in
Gegend Aalborg ein engliſches Flugzeug vom
Muſter Whitley durch Flakvolltreſſer abgeſchoſſen
worden Von den mit Fallſchirm abgeſprungen Be
ſatzungen wurden drei Leichen aufgefunden und ein
Flieger gefangengenommen Am 26 April nachmittags
wurden auf der Jnſel Sylt im Rantumbecken auf
der Wattenmeerſeite die Leiche eines engliſchen Flie
gers und das Fahrgeſtell eines engliſchen Flugzeuges
angetrieben

bereits bekanntgegeben

Kurze Nachrichten
Die ſchwediſche Regierung hat ſich zu einem

energiſchen Vorgehen gegen die deutſchfeindliche
Hetzzeitſchrift Trots Allt entſchloſſen Die letzte
Nummer iſt beſchlagnahmt worden Gleichzeitig hat
die Regierung ein Transportverbot für ſechs Monate
über die Zeitſchrift verhängt

Die USA Schiffahrtsbehörde genehmigte den
Verkauf dreier amerikaniſcher Frachtſchiffe an das
Ausland und zwar eines 6725 Tonnen Frachters an
eine ſchottiſche Reederei eines 2451 Tonnen Frachters
an eine franzöſiſche Dampferlinie und eines 1756
Tonnen Frachters an eine norwegiſche Geſellſchaft
Panama

Das rumäniſche Jnnenminiſterium hat zur Wah
rung der Neutralität Rumäniens verfügt daß die
Verbreitung aller polemiſchen Verbdffentlichungen der
kriegführenden Mächte in Rumänien verboten iſt
Ferner bleiben alle politiſchen Kundgebungen ver
boten

Mit Goldbarren der ſchwediſchen Reichs
bank iſt amerikaniſche Dampfer Mormascea am
Freitag in New York eingetrofſen Wie Allehanda meldet
hatte ſich der Dampfer am 9 April in Drontheim befunden
von wo er Golöbarren im Werte von 4 Millionen Dollar
nach Amerika transportierte

der

Prof Kurth äußerte ſich dann über die Scheidung
zwiſchen der Schaffenswelt des Malers und des Gra
phikers Der Graphiker ſo ſagte er muß auf die
Farbe als ein ſo vielſeitiges und packendes Ausdrucks
mittel verzichten wie der Muſiker muß er gewiſſer
maßen aus dem Nichts die Klangfarbe ſchaffen Das
Charakteriſtikum des Graphikers iſt die Kürze ſeiner
Ausſage Aber gerade in dieſer Kürze vermag er uns
die innere Struktur der Dinge mit höchſter Wahrhaftig
keit und Eindeutigkeit vor Augen zu führen präg
nanter als es der Maler jemals vermag Jn ſolchem
Sinne wurde auch der Holzſchnitt zur typiſch deutſchen
graphiſchen Kunſtform denn er prägt die Objekte mit
einer faſt unbeugſamen Stärke und einer äußerſten
Klarheit im weſentlichen wie es die Natur des be
arbeiteten Materials gebietet

Prof Kurth wandte ſich dann den übrigen Aeuße
rungsmöglichkeiten graphiſchen Geſtaltens zu Wäh
rend der Kupferſtich ſeine alte Bedeutung zum größten
Teil verloren hat iſt die aus ihr entſprungene Tech
nik des Radierens heute die dominierende Form des
Bildſchaffens im Metall Jm Gegenſatz zum prägen
den münzenden Ernſt des Holzſchneiders iſt der Ra
dierer mehr ein Fabulierer er nimmt einfallsreich
die Welt auf die Spitze ſeiner Nadel Der Stein
druck wiederum iſt ein echtes Kind des techniſierten
19 Jahrhunderts wie ſchon ſein Name ausſagt Die
Lithographie hat ſich folgerichtig deshalb auch mehr im
Reproduzieren betätigt als im Eigenſchöpferiſchen
Dem feſſelnden Vortrag ſchloß ſich ein Rundgang durch

die Ausſtellung an HI B v M
Reichsminiſter Ruſt n Tode Dörpfelds Zum Tode des

deutſchen Archäologen Wilhelm Dörpfeld des verehrungs
würdigen Erforſchers und Ausgräbers weltberſhmter
Stätten des homeriſchen Griechenlands der noch jüngſt die
vom Führer erneuerten deutſchen Ausgrabungen in Olympia
mit ſeinem Rat unterſtützt hat richtete Reichserziehungs
miniſter Ruſt an den Sohn Dörpfelds in Berlin Lichterfelde
und an bie Hinterbliebenen auf dex Jnſel Leukas Dörpfelds
letzter Wirkungs und Wohnſtätte herzlich gehaltene Beileids
telegramme Als letzter Gruß der deutſchen Wiſſenſchaft wurde
außerdem am Grabe Dörpfelds ein Kranz niedergelegt dervon Reichsminiſter Ruſt denm Neſtor der deutſchen Krchao

Iogie gewidmet war

Mitteldeutsche Wirtschaftszeitung
Geheimrat Prof Dr Carl Bosch

Jm Alter von 65 Jahren ſtarb in der Nacht zum Sonn
abend in Heidelberg Geheimrat Prof Dr Carl Boſch Er iſt
bekanntgeworden durch die Erfindung der Stickſtoff und der
Benzinſyntheſe Lange Jahre ſtand er an der Spitze des Auf
ſichtsrats der J G Farbeninduſtrie AG Für ſeine großen
praktiſchen und wiſſenſchaftlichen Leiſtungen wurden Boſch
zahlreiche Auszeichnungen und Ehrungen zuteil So war er
u a Präſident der Lilienthal Geſellſchaft für Luftfahrt
forſchung Präſident der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft zur För
derung der Wiſſenſchaftien Wehrwirtſchaftsführer und Mitglied
des Generalrats der deutſchen Wirtſchaft

Nicht Versetzungen nach Belieben
Der Reich sarbeitsminiſter behandelt in einemErlaß Zweifelsfragen die ſich bei der Anwendung der Kriegs

wirtſchaftsverordnung ergeben haben Einige Betriebsführer
hielten ſich für berechtigt Verſetzungen im Betriebe unter
gleichzeitiger Abänderung des Lohnes beliebig anzuordnen Der
Sinn aller Maßnahmen auf Grund der Kriegswirtſchoftsver
ordnung ſei die Anpaſſung und Umſtellung der betrieblichen
Arbeit auf die Erforderniſſe der Kriegswirtſchaft Der Unter
nehmer könne deshalb von den entſprechenden Befugniſſen nur
W Gebrauch machen als es eine Anpaſſung oder Um
ſtellung auf die kriegs wirtſchaftliche Führung des Betriebes er
fordert Er werde darauf zu achten haben daß die Zuweiſung
anderer Arbeit nicht Lohnminderungen zur Folge hat die dem
Gefolgſchaftsmitalted nach Treu und Glauben nicht zuzumuten
ſind Bei der Zuteilung anderer Arbeit müßten die Grund
ſätze der Gerechtigkeit und Billigkeit beſonders beachtet werden
Die Anwendung der Beſtimmungen dürfe nicht zu einem Miß
brauch des Direktionsrechts des Unternehmers führen insbeſon
dere auch nicht zur Maßregelung einzelner Gefolgſchafts
mitglieder Wenn ſich die Anweiſung des Unternehmers in
dieſen Grenzen halte ſo beſtehe eine rechtliche Verpflichtung für
das z folgſchaftsmitglied zur Uebernahme der anderen
Tätigkeit

Rundſunkgeräteversorgungen gesichert
Aus der kürzlich ſtattgefundenen Arbeitstagung der Gau

hauptſtellenleiter Rundfunk teilt das Rundfunkarchiv Einzel
heiten von allgemeinem Jntereſſe mit Dank einer zielbewußten
Entwicklung aller geiſtigen und organiſatoriſchen Maßnahmen
können ſich heute die Fehler nicht wiederholen die man im
Weltkriege durch das Fehlen jeglicher Propaganda beging Der
Rundfunk zählt heute zu den ſtärkſten Waffen unſerer Propa
ganda Auf der Tagung wurde mitgeteilt daß die Rundfunk
teilnehmerentwicklung auch im Kriege weitergehen wird Es
ſtehen im laufenden Baujahr ſowohl Markenempfänger als
auch deutſche Kleinempfänger zur Verfügung Es iſt die Auf
gabe der Rundfunkorganiſation der Partei zuſammen mit den
zuſtändigen Stellen die Verteilung der Rundfunkgeräte nach
dem jeweiligen Bedarf zu lenken Auch am Ausbau des Ge
meir ſchaftsempfanges wird weitergearbeitet Jn dieſem Zu
ſammenhang iſt das in der Entwicklung befindliche Gemein
ſchaftsempfangsgerät der NSDAP zu verzeichnen das wie
derum ein Beweis iſt daß trotz der Kriegsaufgaben die Ent
wicklung auf dem Rundfunkgebiet fortgeſetzt wird

Deutſche Bank In der HV wurde mitgeteilt daß das
Inſtitut ſeine bankmäßige Tätigkeit auch nach Kriegsaus
bruch im weſentlichen unter gleichen Bedingungen fort
ſetzen konnte der Uebergang zu der Geld und Kredit
wirtſchaft des Krieges habe ſich reibungslos vollzogen Der
Fluß des wirtſchaftlichen Lebens ſei überall in ſtetem Fort
gang geblieben ohne daß gefährliche Stauungen entſtanden

Zuchtſchweineverſteigerung in Magdeburg Die Früh
jahrsverſteigerung des Schweinezüchterverbandes Sachſen
Anhalt nahm bei zahlreicher Teilnahme von Kaufluſtigen
aus allen Teilen Deutſchlands einen flotten Verlauf So
wurden trotz des recht guten Angebots in allen Klaſſen
Preiſe erzielt die für die Züchter ſehr befriedigt aus
fielen

Berliner Börse
Heufiger Frühverkehr

Berlin 29 April Zu Beginn der neuen Woche bewegt ſich
der Auftragseingang vorbörslich noch im üblichen t Rah
men Doch lagen überwiegend Kauforders vor ſo daß man
mit feſterer Tendenz rechnet

Berliner Börse vom Sonnabend
Berlin 27 April Zum Wochenſchluß traten bei Feſtſetzung

der erſten Kurſe an den Aktienmärkten nach beiden Seiten hin
Schwankungen ein die entſprechend den verhältnismäßig geringen Umſätzen kaum über Prozent hinausgingen es
machte ſich allgemein eine gewiſſe Zurückhaltung geltend

Mitteldeufsche Börse
Leipzig 27 April Am Leipziger Aktienmarkt waren weitere

Kursgewinne in der Ueberzahl Halle Zucker hatten 4000 RM
Geſchäft bei 95,5 Lingel Schuh wurden mit 143,25 nach 142
bezahlt Kötitzer Ledert ich mit 160 nach 157,75

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim Huck
Halle Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauptſchriſtleiter Kon
rad Pohl Verantwortlich für Politik Konrad Pohl fürKunſt und Wiſſenſchaft Sonntags und Frauenbeilage Walter
Britting für Kommunalpolitik und Heimatkultur Friedrich
Karl Staedter für e und Mitteldeutſchland DrWerner Grohmann für irtſchaft Dr Karl hnich für
Sport Rudolf Menner für unpolitiſche Nachrichten ſowie für
die unterhaltende Seite und Schriſttum Rudolf h für Ge
richtsſaal und Briefkaſten Walter Schmiedehauſen für Bilder
der für ben betreffenden Teil ſtandi e Schriftleiter für An
zeigen Karl Dietrich Sämtlich in Halle Berliner Schrift
leitung Joſeph Bretz Berlin W 35 Viktoriaſtraße 40

Zur Zeit iſt Anzeigen Preisliſte N 6 gültig

Dieſe Ausgabe umfaßt 8 Seiten v
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In der Nacht vom 26 auf 27 April verschied in Heidelberg im 66 Lebensjahr der Vorsitzer des Aufsichts
rates unserer Gesellschaft

Herr Geheimer Kommerzienrect

Professor Dr Carl Bosch
Ehrendoktor zahlreicher Fakultäten Wehrwirtschafisführer

e Mit Carl Bosch ist eine schöpferische Persönlichkeit von uns gegangen wie sie die Wirtschaftsgeschichte
nur selten kennt In ihm hat die deutsche chemische Industrie einen ihrer großen Führer die Wissenschaft

S einen ihrer hervorragendsten Vertreter und eifrigston Förderer verloren Mit starker Hand und mit
e seltonem Woeitblick hat der Heimgegangene die Geschicke unserer Gesellschaft und der ehemaligen Badischen

Anilin und Soda Fabrik dahrzehnte hindurch geleitet und durch seine Initiative alle wichtigen Arbeitsgebiete
entscheidend beeinflußt Wie kein anderer hat er auf Grund einer ungewöhnlichen wissenschaftlich technischen
Begabung immer die Probleme erkannt die neue hoffnungsreiche Möglichkeiten boten und sie zum sicheren
Erfolge geführt Seine Pionierleistungen bei der Stickstoffgewinnung aus Luft und der Synthese und Hydrierung

e der Kohlenwasserstoffe und ihrer Derivate haben ihm Wöeltruf verschafft Zu allen Zeiten werden die
Werke Oppau und Merseburg Denkmäler seines genialen Schaffens bleiben
Bei allen seinen großen Erfolgen ist Carl Bosch immer der bescheidene und grundgütige Mensch geblieben

e dem im besonderen Maße die soziale Fürsorge für die Gefolgschaft am Herzen lag
e In Ehrfurcht und tiefer Dankbarkeit gedenken wir seiner unvergänglichen Verdienste um unsere Gesellschaft
S Unseren Dank an Carl Bosch statten wir durch das Gelöbnis ab sein Werk nach besten Kräften in seinem
e Sinne fortzuführen

S Aufsichitsret Vorstand und GefolgseheftS dere I G Farbenindustrie Aktiengesellscheft
Frankfurt a M den 27 April 1940

Mein lieber Mann unser treusorgender Vater der Nachruf
Am 23 April wurde nach kurzem Kranksein Herr

Richard Schwerut
von Gott in die Ewigkeit heimgerufen

Klempnermeister

Karl Brecht
arbeitsreichen Leben entschlief heute

wurde heute von seinen schweren Leiden erlöst
Nach einem

Nacht in seinem 66 Lebensjahre mein geliebter Mann
In stiller Trauer
im Namen der Hinterbliebenen

Luise Brecht geb Dietrich
und Kinder

Halle Otto Küfner Straße 3
Dessau den 28 April 1940

Seit 1933 Aeltester unserer Kirchengemeinde St
Nicolai und zugleich auch Mitglied des Kreissynodal
vorstandes von Halle Land ist er sich stets der Gröbe
und des Ernstes seiner kirchlichen Ehrenämter bewußt
gewesen und bat die mit denselben verbundenen Anf
gaben und Pflichten treu und gewissenhaft erfüllt

Wir werden ihm ein dankbares Andenken bewahren
I Corth 4 V 2 Nun sucht man nicht mehr an den
Haushaltern denn daß sie treu erfunden werden

unser lieber treuer Vater und Grobvater

Geheimruit

vrotesor Dr Carl Bosch
Vorsitzer des Aufsichisrates der I G Farhen

industrie Aktiengesellschoft

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am
Freitag dem 3 Mai 15 Uhr in der großen Kapelle
des Gertraudenfriedhofes statt

Freundlich zugedachte Kranzspenden bitte in der
Beerdigungsanstalt Emil Himburg Breite Str 19
abgeben

Die Kirchengemeinde St Ncola Der Kreissynodalvorstand

Wettin Saale von Halle laniIn tiefem Schmerz

Else Bosch geh Schilhach
Dr Curl Bosch
Inge Kissel geb Bosch
Inar Bosch geh Borchers
Dr Rudolf Kigsel

Am 28 April 1940 verstarb
hach Kurzem Leiden unser
lieber Vater Schwieger und
Großvater der Kesseischmied

Karl Oehmichen
In tiefer Trauer

Seine Kinder
Halle den 29 an 1940

Für die uns beim Heimgange
unserer eben Entschlafenen

i Frau

erwiesene Anteilnahme sagen
wir unseren herzlichsten Dank

esonderen Dank Herrn Obeptarrer Kollei für geine trogten

den Worte sowie dèn Haus

Kurz vor Vollendung seines 28 Lebensjahres verstarb
am 27 April nach kurzer schwerer Krankheit unser
über alles geliebter unvergeßlicher Sohn

Werner May
In tiefstem Schmerz
Carl May z bewohnern und allen anderen Sehlosserstra e 13

i Die tieftra d anatund l Enkelkind kmmy May u wüs igrähh TI Halle a Gerberstrabe 13 pelle Südfriedhokgeb Günther

Halle 29 April 1940 Merseburger Straße 14Heidelberg den 27 April 1940 Elſsabein ling Weidler

Berlin Königstein i Ts geb Schumann
geboren am 15 Oktober 1870

in Halle a 8ist nach kurzer Kre ankheit im
Alter von 70 Jahren in der
Nacht zum 28 April sanft
entsehlatfen

In aufrichtiger Trauer
Pelix Weidler
Beesener Straße 241
und ihre Geschwister
und deren Familien

Bestattung Dienstag vor
mittag 11 Uhr große Kapelle
Gertraudenfriedhok

u

Wilhelm Müller
23 12 18664 27 4 1940

In stiller Trauer
Emilie Müller

geb Frauendort

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen
Die Beerdigung findet am Dienstag 15514 Uhr von der
Kapelle des Sücdfriedhofes aus statt Frdl zugedachte
Kranzspenden an Beerdigungsanstalt Karl Scheihas
Steinweg 3 erbeten

Mit der Familien Anzeige in

den Halliſchen Nachrichten
benachrichtigen Sie Jhre
Freunde und BekanntenTrauerfeier am Mittwoch dem 1 Mai 1940 vor

mittags 11 Uhr in den Räumen der I G PFarben
Am 26 April wurde wein lieber Aann unslieber Vater der Pfarrer und Hofpre dige r i u

Friedrich Brinckmann
nach einem segensreichen I eben im 85 Lebens
jahre abgerufen in die Ewigkeit

Röm 6 4
frau luise Brinckmann geb Herrmann

Dr Gertrud Brinckmann Studienräfin

Halle emg den 29 April 1940
Händelstraße 33

Nach schwerer Krankheit verschied am
27 April unser Gefolgschaftsmitglied der AuBben
beamte unseres Verkaufsbüros Köln

Werner May
Ia noch jungen Jahren wurde er aus unserer
Mitte gerissen Mit ihm verlieren wir einen
fleibigen und strebsamen Angestellten der
sich unser Vertrauen erworben hatte

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be
wahren

industrie Aktiengesellschaft Ludwigshafen a Rhein

Ostmarkstraße 47

orere beauf Kuthezahlte75 pianohaus Die Reisetzung hat auf Wunseh des Verstordenen und Angehörisgene Maefthe7 n C e Schu l Fahrgelegenheit Betriebsiührer und Geſolgschaft in aller Stille stattgefunden J d
eNachhilfe arbeiten der Gottfried Lindner 6 Von Beilsidsbesuohen und Kranzspenden bitten Dis Baer digung e a

Lohnfuhren men für Schülerin der Oberſchülerin Auto 239 Erfurt für Ammendorf bei Ralle Saale Wir absehen zu wollen Dienstag 30 April 13 tKleintransporte ver sring ſ ken chale geſ Foreen Angeb reitag Fesue t von der Kapelle dec Si itriedha dte Angebote L 1361 30 HN Ulrich Angebote unt T 5957 erbetenHReLeipeigerſtr l Frafe an UlrichstrabeRuſ 315 00 1f do aus mWeitere Familien Nachrichten ſiehe Seite 4
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77 Fortſetzung Viel anderes hatte
ſich im Laufe der Zeit
zugetragen

Jm Herbſt des
Jahres in dem Ro
gard das Licht der
Welt erblickt hatte
war der alte Livorne
von Tommart in
Heimsheim erſchie
nen Bardilly hatte
ihm ſofort angeſehen
daß er der
bringer ſchlimmer
Botſchaft war Was
gibt s Herr Li
vorne

Deidti iſt heute
nacht an Lungenent
zündung geſtorben

Wer iſt Deidi
Der fünfjährige Eduard Faver in Gavotte
Auch das noch Arme Frau Agnes
Ja all ihr guter Wille war umſonſt Bei Mör

gengrauen bin ich fort von Gavotte bin nach Har
garten gefahren und habe an Herrn Cabot und an
Herrn Huſtekuchen nach Metz geſchrieben Jch habe
ſie gebeten Frau Adrienne Schläger zu unterrichten
Am Mittwoch wird Deidi in Gavotte beerdigt

Und Herr Faver
Er war ſeit Wochen nicht mehr in Gavotte
Warum hat man mich nicht gerufen
Die Meierhofleute hatten einen Wagen nach

Kurzel geſchickt und dort den Dr Schleitter geholt
Jch habe ihn bezahlen müſſen da ja kein Geld mehr
im Hauſe iſt

Hat Herr glücklich alles durch
gebracht

n rron

Mehrere Gäſte erhoben ſich und
boten ihr Platz an

Faver nun

Ja alles auch ihre Erſparniſſe ſagte Ariſtide
Livorne und außerdem hat er noch Schulden ge
macht und macht gewiß noch immer welche

S

Am Sonnabend dem 27 April ist unser
lieber Onkel der Laborant i R

im 81 Lebensjahre sanft entschlafen

In stiller Trauer

lina Quicker u Kinder
Halle Saale Mühlgasse 1
Trauerfeier zur Einäscherung Freitag
14 Ubhr große Kapelle Gertraudenfriedhof

Die

Im 83 Lebensjahre folgte ihrem vor zwölf
Wochen verstorbenem Manne unsere liebe
Mutter Großmutter und Schwiegermutter Frau

Bertha Kopp
geb Wölkfert

in die Ewigkeit nach

Die trauernden Hinterbliebenen
Grober Märkerstr 29 April 1940

April 1940

von
Halle a SDie Beerdisuns findet am 30

Ueber

Sonntag
Leiden meine liebe Mutter und Schwiegermutter

Johanne Hirselana
in Alter von 92 Jahren

10 Uhr von der kleinen Kapelle desGertrauden
friedhofes aus statt

lang

ati

im 39
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Bardilly erhob ſich Nun aber Schluß ſagte er
Oh wie ich ihn haſſe und verachte

Der Hausherr kniff die blutloſen Lippen zu
ſammen

Ariſtide Livorne begann wie in Fieberglut zu
reden von Richmond Favers Vater den er gut ge
kannt von Richmond ſelbſt dem er Liebe und Geduld
entgegengebracht und von ſeinem Glauben an den

Oberhand in ihm gewonnen habe

hat deſſen erſten Akt er mir vor fünf Jahren vor
geleſen hat Nie im Leben Herr Profeſſor
ſich verludern und verrotten laſſen Das
ſchenkt ihm Heroen zu Freunden ſchenkt ihm einen
Engel zur Schweſter und eine Madonna zur Frau
Und was tut er He was Oh in die Höllemit dieſem Berſerker Herr Profeſſor

feſſor daß man über Sie alles weiß
ganzen Land weiß man es Sie können dies
lich nicht wiſſen wenn Sie ſich ſeit Jahr und Tag in
Jhre Arbeit vergraben aus der
um ihrer Familie zu dienen
Sachen ihre Leute und Mägde
und Blumen zu kümmern
ſo wüſtes Zeugs habe ich Herrn
letzten Kirmes in Hargarten zugerufen
ſeiner Frau ganz unerwartet erſchienen
wo er in der Sonne mit dem herrlichen
von Hargarten den niederträchtigſten Streit
fangen hatte weil der Pfarrer Sie
gegen ſeine Anwürfe in Schutz genommen
Tags zuvor war er nämlich ſchon einmal auf der

Kirmes geweſen und hatte in der Sonne mit
meinen Knechten eine Schlägerei heraufbeſchworen
Und am nächſten Tag erſchien er dann überraſchend
mit ſeiner Frau in Hargarten und ging wieder in
die Sonne Haben Sie da noch Worte Ja und
ſogleich fing er mit dem Pfarrer und mit mir
Streit an Frau Agnes ſchämte ſich zu
Pfarrer von Hargarten iſt kein bigotter Exeget und
kein Knierutſcher er iſt ein Kerl vom Scheitel bis

und ſich um

Faver auf
wo er

war
mit
und

den 28 April entschlief nach langem

geb Rabach

In stiller Trauer

Anna Donath
geb Hirselancdh
Friedrich Donath

g den 30 April

Vor

10 11 13

Beerdigung findet Dienst

Am 26 April 1940 entschlief sanft nach

Sieg ſeiner geiſtigen Fähigkeiten über die verfluchte
und verdammte Gemeinheit die nun endgültig die

Glauben Sie
etwa daß er das Tſchingis Chan Schauſpiel beendet

Er hat
Leben

Bardilly ſah den vor innerſter Empörung an
allen Gliedern zitternden und bebenden Alten
von Tommart mit unergründlichen glimmenden
Augen an

Ach Sie wiſſen ja gar nicht alles ſchrie Li
vorne Und Sie wiſſen ja auch gar nicht Herr Pro

Ringsum im
natür

Sie nur aufſchauen
ihre

ihre Tiere Bäume
Reden Sie doch kein

der

Pfarrer
ange

Herr Profeſſor
hatte

Tode Der

zur Sohle ich kenne ihn ſeit mehr als zwanzig Jah
ren und weiß wes Geiſtes Kind er iſt

Er iſt mehr als ein Pfarrer murmelte Bar
illy

Der Alte fuhr in ſteigender Erregung fort Als
Herr Faver in der Türe der Sonne erſchien rief es
ſofort von allen Seiten Raus raus Aber als
man dann Frau Agnes hinter ihm erblickte ſchwie
gen alle betreten und verlegen und dies um ſo nach
drücklicher und um ſo peinigender als die leiſe
hinkende Frau ein ſo düſter gramvolles Geſicht
machte Mehrere Gäſte erhoben ſich und boten ihr
einen Platz an aber ſie lehnte ab und es war als
ob ſie am liebſten ſofort wieder kehrtgemacht und
das Gaſthaus verlaſſen hätte Da rief Herr Faver
der auf den Pfarrer und auf mich zuging mit laut
ſchallender Stimme Die hübſche Begrüßung haben
wohl Sie beide den Gäſten beigebracht he Aber
wir lachten nur um ja keine Händel heraufzube
ſchwören und erhoben uns um ſeiner Frau und

abzuleiten Doch ſchon ſagte er in die ngeterlege

Stille Kavaliere pflegen die Fehdehandſchuhe auf
meine Herren Wem vonzunehmen Alſo bitte n

Nun wurde esihnen iſt s zu wohl in ſeiner Haut
eiſig ſtill daß man außer dem
der Straße keinen Laut mehr hörte Fch hatte Frau
Agnes gerade an der Hand Unter der höchſten
Spannung aller Anweſenden riß ſie ſich los eilte zu
ihm der den Pfarrer und mich feſt im Auge hielt
flüſterte flehentlich auf ihn ein und wollte ihn mit
ſich aus der Sonne hinausziehen Er ſtieß ſie jeodch
ſo rückſichtslos zurück daß ſie taumelte
ſofort ein wildes Entrüſtungsgeſchrei erhob Viele
ſprangen auf Der Wirt trat neben ihn Es war
eine höchſt verfängliche Situation und Herr Faver
wäre gewiß blau und grün verdroſchen worden
wenn eben ſeine Frau nicht anweſend geweſen wäre
Auch ich hätte auf ihn eingeſchlagen und ſpäter ver

daß auch er bereits nachſicherte mir der Pfarrer
einem Gegenſtand Ausſchau gehalten habe um
dieſem entſetzlichen Menſchen das Fell zu gerben

Man hätte Frau Agnes wegführen und ihn end
lich einmal gründlich durchwalken ſollen

haben es auch verſucht aber ſie wich nichtWir
von ſeiner Seite fiel Ariſtide Livorne wütend ein

und Nachrüge werden nicht gefahren

Wer seine Reſse nicht verschieben kann
und 14 Mai 1940 darf eine Anzahl von Züqen ab Halle Ssale

und leſprig Hbf
Zulassungskarten werden an bestimmten fahrkartenschaltern in Halle
und leſpzig Hbf sowie bei den MER Reſsebüros in Halle und leiprig
kostenſos ausgegeben

Die Züge sind aus den Anechlsgen auf den Bahnhöfen ersſchtlich
Der Verkauf der fahrkarten und Zulassungskarten beginnt

für die am 9 5 fahrenden Züge am Sonnabend dem 4

auch ihm Platz zu machen ihn bei uns am zu

Trubel draußen auf

und daß ſich

meiner Burſche ſei
niemanden kümmerte
anſtarrte fragte dieſen
lier Und ſoll alſo den Fehöehandſchuh nicht auf
nehmen
dauert

29 April 1940Montag

Unser nächster Roman

Oberſt Lindeblatt
von Ulrich Sander

Ein Roman der unſerer Zeit würdig iſt Mit ſeinem
männlichen, aufs höchſte dichteriſchen Blick geſtaltet
Ulrich Sander ebenſo einfach wie gefühlsſtark das
heldenmütige Daſein einer in jeder Hinſicht über
ragenden Führer und Soldatennatur des Weltkrieges

Ab kommenden Freitag
in den Hallischen Nachrichten

Und Herr Faver der ſich um
ſondern nur noch den Pfarrer

So ich bin alſo kein Kava

Hm wohl nur deswegen weil man be
ihn mir vor die Füße geworfen zu haben

Nein Sie ſind kein Kavalier ſagte der Pfarrer
mit
um

Kir

den

immer

Kavalier
und eine Kirmes iſt ſtets und immer ein Feſt der
Freude und
folgte dieſen Worten
gann es eigentümlich zu zucken

alſo
oder
haber von Fräulein Jeanine oder der Gärtner Oreft

Stimme und ſchien vor Entſchloſſenheit
zu wachſen Ein Kavalier iſt

und überall Vorbild und außerdem iſt eine
kein Platz um Fehden auszutragen Ein
iſt ſtets und immer ein ritterlicher Menſch

feſter Sti
Haupteslänge

mes

Heiterkeit Brauſender Beifall
Jn Herrn Favers Geſicht be

und ſchon r erMund und begann in ungutem Tonfall Da ichkein Kavalier bin ſind Sie vielleicht einer he
Herr Livorne oder der Wirt oder der Lieb

der

Segur von Heimsheim oder gar der hochgeborene
Herr Profeſſor Bardilly Da konnte ich nicht
mehr an mich halten und rief ihm ärgerlich zu
Reden Sie doch kein ſo wüſtes Zeugs Aber er
warf mir nur einen verächtlichen Blick zu wandte
ſich ſofort wieder an den Pfarrer und ſagte Den
Hugenotten Bardilly haben Sie natürlich nicht ge
mei nt he

Schluß folgt
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Senſationelle dokumente enthüllen

die Kriegsausweitungsplüne der Feindmächte
Die Erklärung des Reichsaußenminiſters von Ribbentrop vor dem Diplomatiſchen Korps und der Weltpreſſe

Der Angriff auf das
Neutralitätsprinzip
dnb Berlin 27 April Der Reichsminiſter

des Auswärtigen von Ribbentrop gab am
Sonnabend um 14 30 Uhr im großen Empfangsſaal
der neuen Reichskanzlei in Anweſenheit des Diplo
matiſchen Korps ſowie der deutſchen und der aus
ländiſchen Preſſe folgende Erklärung über
die politiſche Lage ab

Eure Exzellenzen Meine Herren von der diplo
matiſchen Miſſion Und meine Herren der aus
ländiſchen und inländiſchen Preſſe

Jch habe Sie eingeladen heute hierher zu kom
men um Jhnen unmittelbar eine Reihe von poli
tiſchen Dokumenten zugänglich zu machen
die nach Anſicht der Reichsregierung für die Welt
öffentlichkeit insbeſondere für die Regierungen der
neutralen Länder von allergrößter Be
dentung ſind

Ich habe zu dieſen Dokumenten im Namen der
Reichsregierung folgendes auszuführen

Am 3 September haben die Machthaber in
England und Frankreich dem Deutſchen Reich den
Krieg erklärt Sie hatten hierzu keinerlei ver
nünftigen Grund Das deutſche Volk und ſein Füh
rer haben ſeit dem Jannar 1933 ſtändig ihren Willen
bekundet mit dem engliſchen und dem franzöſiſchen
Volk in Frieden und Freundſchaft leben zu wollen
Das deutſche Volk aber nahm unter ſolchen Umſtän
den in heiliger Entſchloſſenheit den ihm angeſagten
Krieg auf Der Plan der engliſch franzöſiſchen
Machthaber das Deutſche Reich aufzulöſen das deut
ſche Volk politiſch zu entrechten und wirtſchaftlich zu
vernichten wird von der geeinten Kraft der dentſchen
Nation abgewehrt und deshalb zu Schanden
werden

Nachdem nun von vornherein ein direkter Aun
griff auf den deutſchen Weſtwall als ansſichts
los erkannt war und der von den engliſchen und
franzöſiſchen Machthabern gegen Deutſchland vor
getriebene polniſche Verbündete verſagte ſuchte man
verzweifelt nach nennen Möglichkeiten um
Deutſchland beizukommen

So wurde von der politiſchen und militäriſchen
Leitung der Weſtmächte die Aunsweitung des
Krieges zum tragenden Gedanken ihrer Kriegs
politik erhoben England und Frankreich verſuchten
deshalb ſeit Beginn des Jahres mit allen Mitteln
durch ein Hereinzichen neutraler Staaten eine Ver
lagerung des Kriegsſchauplatzes herbeizuführen Be
ſonders die kleineren europäiſchen Länder ſcheinen
den engliſchen Machthabern hierfür die geeigneten
Objekte zu ſein Jhre Völker aber die willkommenen
Hilfstruvppen um nach engliſchem altem Brauch das
eigene Blut ſchonen zu können Zur propagandiſti
ſchen Untermauerung dieſer Politik der Kriegsaus
weitung begannen die engliſchen und franzöſiſchen
Staatsmänner eine ſyſte matiſche Kampagne
gegen das Neutralitätsprinzip an ſich
und gegen jedes Beſtreben eines neutralen Staates
dieſe ſeine Neutralität zu wahren und ſich aus dem
Kriege herauszuhalten

Am 21 Januar 1940 hat Herr Churchill in
ſeiner berüchtigten Rede gegen die Neutrali
tät und ſeiner Aufforderung an die Nentralen ſich
dem engliſch franzöſiſchen Krieg gegen Deutſchland
anzuſchließen hierzu den Auftakt gegeben Seither
hat in keiner Rede eines engliſchen oder franzöſiſchen
Politikers die Forderung an die Neutralen gefehlt
ſich an dem Kampfe gegen Deutſchland zu beteiligen
Nur einige Beiſpiele Herr Chamberlain erteilte
am 31 Januar einen ſcharfen Tadel an die Neu
tralen wegen ihrer unbeteiligten Gleichgültigkeit
Am 24 Februar ſtellt Herr Chamberlain nach der
flagranten engliſchen Neutralitätsver
letzung und dem Ueberfall auf das deutſche Schiff
Altmark in norwegiſchen Hoheitsgewäſſern feſt

daß dies nur eine techniſche Neutralitätsverletzung
ſei Am 27 Februar erklärte Herr Churchill er ſei
es müde über die Rechte der Neutralen nachzudenken
Am 20 März ſagte der engliſche Kriegsminiſter
Stanley die Engländer ſeien willige und fähige
Schüler der Lehre daß die Mißachtung der
Rechte der Neutralen vorteilhaft ſei Am
30 März verkündet Herr Churchill es wäre nicht ge
recht wenn die Weſtmächte im Kampf um Leben und
Tod an legalen Abmachungen feſthielten Am 5 April
ſtellt Lord Delawarr feſt weder Dentſchland noch
die Nenutralen dürften ſich darauf verlaſſen daß Eng
land ſich die Hände auf dem Rücken binden laſſen
r indem es das Recht nach dem Buchſtaben be

olgte

Völkerrecht in Frage geſtellt
Am 6 April 1940 erklärte der engliſche Arbeits

miniſter weder Deutſchland noch die Neutralen
könnten damit rechnen daß die Weſtmächte ſich an den
Buchſtaben des Völkerrechts halten würden Am
10 April 1940 warnt Lord Halifax die Neutralen
nicht zu ſpät um Hilfe zu bitten weil dies für ſie ge
fährlich ſei Herr Reynaud erklärte am 11 April
drohend an die Neutralen daß ſie allen Anlaß hätten
jetzt ihre Lage zu überdenken

Während bisher dieſe Aeußerungen der engliſchen
und franzöſiſchen Staatsmänner entweder eine
verſteckte Aufforderung oder eine verſteckte
Drohung an die Neutralen darſtellten
läßt Herr Duff Cooper am 12 April die Maske
vollends fallen und erklärt mit brutaler Offenheit

Nachdem wir den Neutralen klargemacht haben daß
ihre eigne Freiheit und Unabhängig eit auf dem
Spiele ſteht müſſen wir ihnen offen ſagen was wir
fordern und welche Rolle eder von ihnen in dem
Bündnis zu ſpielen hat das er Vernichtung
Deutſchlands dient Wenn einer oder der an
dere dieſer Staaten ſteigendes Zögern zeigr müſſen
wir ſo vorgehen daß ein derartiges 36gern
ſofort überwunden wird

Für ihr Ziel einer Ausweitung des Krieges ſahen
England und Frankreich im finniſch ruſſi
ch en Konflikt die erſte willkommene Gelegen

Am 12 März hat Herr Daladier und am 10

Herr Chamberlain öffentlich verſichert daß ſie ent
ſchloſſen geweſen ſeien mit militäriſchen Kräften in
den Konflikt einzugreifen unter Benutzung des Ge
bietes der nordiſchen Staaten als Operationsbaſis
daß ſie aber ihre Aktion abhängig machen würden
von der Zuſtimmung der ſkandinaviſchen Staaten
zum Durchmarſch ihrer Truppen Dieſe öffentliche
Erklärung der beiden Regierungschefs von England
und Frankreich war eine glatte Unwahrheit
Die Reichsregierung kennt den Bericht des finniſchen
Geſandten in Paris vom 12 März an ſeine Regie
rung Jn dieſem Bericht meldet der Geſandte Herr
Daladier und Herr Churchill hätten ihm die be
ſtimmte Verſicherung abgegeben daß auf
einen ſofortigen finniſchen Appell die bereitgeſtellten
engliſchen und franzöſiſchen Truppen aus ihren
Häfen abfahren würden um in Norwegen zu
landen An Norwegen und Schweden würde
lediglich in einer Note der Durchmarſch notifiziert
werden ohne daß die Regierungen der beiden Län
der hierzu um Erlaubnis gefragt würden Die
diplomatiſchen Beziehungen Englands und Franuk
reichs zur Sowjetunion würden ſofort abgebrochen
werden Herr Churchill war wie ſich aus dem
Bericht ergibt am 11 März abends im Flugzeug
eigens nach Paris gekommen um zu verſuchen auf

dieſe Weiſe noch im letzten Augenblick den ruſſiſch
ſche n Friedensſchluß zu verhin

ernEin weiterer ſchlagender Beweis in welchem
Ausmaß damals bereits England und Frankreich ihre
Jntervention im Norden vorbereitet haben ergibt ſich
aus einer großen Anzahl von Dokumenten die
den deutſchen Truppen bei ihrer Aktion in Norwegen
in die Hände gefallen ſind und von denen eine kleine
Auswahl heute der Oeffentlichkeit überreicht wird So
geben die in Narvik gefundenen Dokumente einen
umfaſſenden Einblick in die Tätigkeit des engliſchen
Secret Service in Norwegen der entlang der ge
ſamten norwegiſchen Küſte ſowie auch in Oslo und
anderen Städten Jnnernorwegens die Erkundung
und Vorbereitung für die Landung desbritiſchen und franzöſiſchen Expeditionskorps und die
Beſetzung Norwegens vorzunehmen hatte Es zeigt
ſich hier ſchon daß die Engländer mit einer erſtaun
lichen Syſtematik alle Einzelheiten der Landung und
des Aufmarſches durch ihre Spionageaktion des
Secret Service im Geheimen erkunden ließen ob
wohl worauf ich ſpäter noch zurückkommen werde die
damalige norwegiſche Regierung mit den Eng
ländern bereits ſeit langem im Geheimen ſym
pathiſierte

Die britiſchen Landungsabſichten
Daß die Abſichten der britiſchen und franzöſiſchen

Regierung bei der geplanten Entſendung ihres Expe
ditionskorps über die Hilfe für Finnland
gegen Rußland noch weit hinaus gingen zeigt ein
Bericht des franzöſiſchen Marineattachés in Oslo
vom 8 Februar der erklärte daß alle ſeine für die
Landung notwendigen Erkundigungen den lokalen
norwegiſchen Stellen gegenüber unter dem Vor
wand von Transporten nach Finnland im Ge
heimen betrieben würden

Während aber dieſe eugliſchen Vorbereitungen zur
Ausweitung des Kriegsſchauplatzes gegen Deutſchland
im Norden in aller Heimlichkeit getroffen wurden
hat Herr Churchill durch eine Reihe unvorfſichtiger
Aeußerungen die der deutſchen Regierung aber zur
Kenntnis kamen die wahren Abſichten und
Ziele enthüllt Unter den heute der Oeffentlichkeit
übergebenen Dokumenten befindet ſich deshalb auch
ein Bericht des norwegiſchen Geſandten in London
an ſeine Regierung über eine Preſſekonferenz die
Herr Churchill am 2 Februar in London mit den
Preſſeattachés der neutralen Nationen abhielt Jn
der Riederſchrift darüber wird berichtet Herr Chur
chill tobte gegen Norwegen und Schweden denn das
ſchwediſche Erz dürfe nicht mehr nach Deutſchland
kommen um dann offen zu bekennen daß es das
Groß ziel ſei die ſkandinaviſchen Staaten
in den Krieg hineinzuziehen und daß die
beſte Art dies zu erreichen darin beſtünde daß ſich
die ſkandinaviſchen Staaten an Finnlands Seite
ſchlügen

Schweden aufrichtig neutral
Jch muß dazu nun auf Grund des umfaſſenden

Materials das der deutſchen Reichsregierung ſchon
damals vorlag und das durch ebenſo wichtige Funde
nunmehr eine Ergänzung erfahren hat folgende Er
klärung abgeben

1 Aus allen der deutſchen Reichsregierung zur
Kenntnis gekommenen Mitteilungen und Akten geht
eindentig hervor daß die ſchwediſche Re
gierung ihre Neutralitätserklärung intiefſtem Ernſte auffaßte und in keinem Augen
blick etwas tat oder geſchehen ließ was dem wider
ſprochen hätte

2 Die deutſche Reichsregierung muß feſtſtellen und

ſie wird es nunmehr durch die Veröffentlichung der
Akten beweiſen daß d frühere norwegiſche
Regierung bereit war nicht nur eine ſolche Ak
tion der Kriegsausweitung zu dulden ſondern wenn
notwendig an ihr aktiv teil zunehmen bzw ſie
zu unterſtützen Aus allen von unſeren Truppen nun
mehr in Norwegen gefundenen Papieren geht ein
wandfrei hervor daß die britiſche Spionagetätigkeit
in Norwegen nicht nur mit weiteſter Duldung der
lokalen und zentralen Behörden vor ſich ging ſondern
daß darüber hinaus viele norwegiſche Stellen und
insbeſondere die norwegiſche Marine in weiteſt
gehendem Umfang dieſer britiſchen Tätigkeit Vor
ſchub leiſteten

Norwegiſche Verlogenheit
Ein Beweis daß ſich die norwegiſche Regierung

ſchon früher mit dem Gedanken trug auf der Seite
Englands und Frankreichs wenn notwendig in den
Krieg einzutreten liegt auch in jener Niederſchrift
vor in der über eine Regierungskonferenz beim
damaligen norwegiſchen Miniſterpräſidenten Ny
gaardsvold am 2 März berichtet wird

Jn wahrhaft zyniſcher Weiſe hat dort der Mi
niſter Koht erklärt wenn England den Antrag auf
eine Beihilfe Norwegens gegen Rußland
d h aber in Wirklichkeit zur Kriegsausweitung
ſtellen würde dann müſſe Norwegen ſo Nein ſagen
daß es in der Lage wäre das Nein ohne weiteres in
ein Ja zu verwandeln Und Herr Koht gibt dafür
dann die charakteriſtiſche Begründung daß wenn
Norwegen es nicht vermeiden könne in den Konflikt
hineingezogen zu werden die norwegiſche Regierung
ſich dann von vornherein jedenfalls ſo einſtellen
müſſe daß Norwegen nicht auf der fal
ſchen Seite in den Kriegeintrete

Nachdem den Weſtmächten durch den Friedens
ſchluß in Finnland die erwünſchte Gelegenheit
für eine Einmiſchung im Norden zunächſt genommen
war haben ſie ſofort verſucht neue Mittel und Wege
zu finden ihr Ziel der Kriegsausweitung zu erreichen
Die fortlauſenden Bemühungen Englands und
Frankreichs den Südoſten Europas in Aufruhr
zu bringen die dauernden Anſtrengungen der Sabo
tage des engliſchen Secret Service in den verſchiede

Reichsaußenminister v Ribbentrop übergibt der Weltötentlichkeit das aufsehen
erregende Deutsche Weißbuch Scherl Bilderdienst

T

nen Gebieten des Balkans die Mobiliſierung der
Armee Weygand uſw liegen auf dieſer Linie,

Verdächtigungen gegen Deutſchland
Um ihre eigenen Abſichten moraliſch zu motivie

ren verſuchten die Machthaber Englands und Frank
reichs nach dem ihnen ſo ungelegen gekommenen
ruſſiſch finniſchen Friedensſchluß immer deutlicher
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Aus den aufsehenerregenden Dokumenten des
neuen deutschen Weißbuches Faksimile aus dem
Tagebuch eines Offiziers der 5 Kompanie des

1 Bataillons der Leicester
Scherl Bilderdienst
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Deutſchland der angeblichen Verletzung norwegiſcher
Hoheitsgewäſſer zu bezichtigen

Unter den zahlloſen hierfür beſtellten Preſſe
artikeln iſt charakteriſtiſch die Meldung des Temps
vom 27 März alſo einer Zeit da ſich die Vor
bereitungen der Weſtmächte zur Beſetzung
Norwegens bereits vor dem Abſchluß befanden
in der dieſer von einer angeblichen ſyſtematiſchen
Verletzung der Hoheitsgewäſſer durch Deutſchland
ſpricht und nun behauptet daß ſich die Alliierten
deshalb als berechtigt betrachten dürften auch ihrer
ſeits die Neutralität ihrer Gewäſſer nicht mehr zu
reſpektieren Jn der gleichen Richtung liegt auch eine
Meldung von Havas vom ſelben Tage in der davon
geſprochen wird daß die Paſſivität den eigentlichen
Sinn der Neutralität fälſche und daß die Aktion der
Alliierten ſich darauf beſchränke das beeinträchtigte
Gleichgewicht wieder herzuſtellen

Wie dieſe Aktionen der Herſtellung des
Gleichgewichts aber verſtanden ſein wollten dar
über erhielt die Reichsregierung Kenntnis durch ein
Geſpräch das der Miniſterpräſident Reynaud
wenige Tage ſpäter am 30 März mit einem
ausländiſchen Diplomaten in Paris hatte Der Jn
halt dieſer von dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
abgegebenen unvorſichtigen Erklärung war
die Verſicherung daß die Gefahrenmomente für den
Weſten beſonders aber auch für den Süden nicht
mehr beſtünden da in den nächſten Tagen entſchei
dende und wichtige Ereigniſſe im Norden
Europas von den Alliierten getätigt würden

Dieſe Erklärungen ließen es der deutſchen Re
gierung ratſam erſcheinen nunmehr unverzüglich
ihre bereits eingeleiteten Maßnahmen abzuſchließen
und für alle Fälle eine erhöhte Bereitſchaft ſo
ſicherzuſtellen daß in jedem Augenblick eingegriffen
werden konnte Die Einſicht in die unmittelbar dro
hende Gefahr wurde verſtärkt als die Reichsregierung
einige Tage vor dem 8 April Kenntnis erhielt von
der Abſicht der engliſchen und franzöſiſchen Regierung
an dieſem Tage die Hoheit der ſkandinaviſchen Ge
wäſſer als nicht mehr beſtehend zu erklären und an
ſchließend ſofort mit beſtimmten Aktionen zu beginnen

Der Führer gab daraufhin den Befehl zum
Auslaufen der deutſchen Flotte um im
Falle der Verwirklichung dieſer der Reichsregierung
mitgeteilten Abſichten ſofort eingreifen zu können

Britiſche Truppen bereits auf See
Die nun für den 8 April tatſächlich angekündigte

britiſche Minenlegung in den norwegiſchen
Hoheitsgewäſſern wurde von der engliſchen Regie
rung tags vorher begründet mit der Abſicht des Sper
rens der norwegiſchen Hoheitsgewäſſer für die dent
ſche Handelsſchiffahrt Ju Wahrheit aber ſollten die
Minen die vor den norwegiſchen Häfen gelegt wur
den der Sicherung des engliſchen Expe
dition skorps dienen das um dieſe Zeit bereits
in der Nordſee ſchwamm Denn am 8 April waren
die britiſchen Truppen die zur Beſetzung von
Stavanger Bergen Drontheim und Narvik angeſetzt
werden ſollten bereits eingeladen und aus
den Häfen ausgelaufen Jn dieſem Augenblick er
hielt im Laufe des 8 April die britiſche Admiralität
Kenntnis mit dem Auftreten der deutſchen Seeſtreit

Sie bezgg dieſes Auftretenkräfte in der Nordſee
auf ihre beabſichtigte Landung ckte daraufhin ſo
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fort die Transportſchiffe zurück bzw verſuchte ſie
zurückzudirigieren und bemühte ſich augenblicklich
in Gefechtsfühlung mit der deutſchen Flotte zu korn
men Trotzdem gelang es nicht mehr alle Transdie Saſen zur ckzubekomwen eineportz neder in
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9 helm Mante
H Kleiderſäcke Dieſe ſind mit Namen Zuh un s n verſichern durch bie

Nr 100 Seite 6
Anzahl dieſer Schiffe wurde von deutſchen Bomben
flugzengen noch gefaßt und vernichtet

Die deutſche Abwehr Aktion
Die deutſche Gegenaktion die am 9 April morgens

zur Durchführung kam iſt deshalb ger a de noch
im richtigen Augenblick gekommen um
das engliſch franzöſiſche Landungsmanöver an der
norwegiſchen Küſte zu verhindern bzw zum Scheitern
zu bringen

Als nun die verantwortlichen Staatsmänner
Englands und Frankreichs erkannten daß ihre
Pläne der Beſetzung ſkandinaviſchen Gebietes ge
ſcheitert waren ſtellten ſich die Herren Chamber
lain Churchill Halifar und Reynaund mit ihrem
bekannten Pathos vor die Oeffentlichkeit und er
hoben ſchwerſte Anklagen gegen das deut
ſche Vorgehen mit der kategoriſchen Verſicherung
daß ſie ſelbſt niemals die Abſicht gehabt hätten außer
der Minenlegung irgend etwas auf ſkandinaviſchem
Hoheitsgebiet zu unternehmen Wörtlich erklärte zu
dem Zweck der engliſche Premierminiſter im Unter
haus Die deutſche Regierung verſichert daß der
Einmarſch in Norwegen eine Gegenmaßnahme gegen
die Aktion der Alliierten in den norwegiſchen Ge
wäſſern ſei Dieſe Erklärung wird natürlich niemaun
den täuſchen Jn keinem Augenblick haben die
Alliierten eine Beſetzung ſkandinaviſchen Hoheits
ebietes ins Auge gefaßt ſo lange es nicht durch
eutſchland angegriffen würde Gegenteilige Be

hauptungen Deutſchlands ſind reine Erfindungen
und haben keine tatſächliche Begründung

Jm Namen der deutſchen Reichsregierung vor
allem aber im Namen von Wahrheit und
Recht will ich Jhnen nunmehr meine Herren jene

ans denen hervorgeht
e anngen der engliſchDokumente J

ügen und Fäl
daß es ſich bei dieſen Ver
franzöſiſchen Machthaber nur um
ſchungen handelt

Während Jhnen meine Herren in den letzten
Tagen durch die Kriegsberichte unſerer Gegner von
den e ſiegreichen Kämpfen der Alliierten und

Verb ten im Raume von Hamar und Elve
rum berichtet wurde haben ſich tatſächlich in dieſem
Gebiet heftige Kämpfe abgeſpielt Auch Engländer
nahmen an ihnen teil Jn dieſen Kämpfen haben
nun die deutſchen Truppen alle feindlichen Stellungen
durchbrochen die ihnen gegenüberſtehenden engliſ
und norwegiſchen Verbände zurückgeworfen und end
lich in wilde Flucht getrieben Jm Zuſammenſtoß
mit den engliſchen Verbänden haben die deutſchen
Truppen im Gebiet von Lillehammer den dort kom
mandierenden britiſchen Brigadeſtab ſowie
Teile des 8 Bataillons der Sherwood Forreſter von
der 148 engliſchen Jnfanteriebrigade gefangen ge
nommen Bei dem Brigadeſtab und bei Gefange
nen die in erfolgreichen Kämpfen nördlich von Dront
heim eingebracht worden waren fanden ſich unter
einer Fülle anderer Dokumente auch der geſamte
Operationsplan für die engliſche Be
ſetzung Norwegens Ebenſo wurden die ver
ſchiedenen daraus abgeleiteten Befehle der Brigade
und der nachgeordneten Truppenteile erbeutet
Dieſe militäriſchen Befehle deren erſteFolge heute der Weiltöffentlichkeit übergeben wird
beweiſen daß die engliſ Landung in Nor
wegen ſeit langem in allen Einzelheiten
operativ vorbereitet war und daß der Be
fehl zum Landen für die erſten Teile des Expedi
tionskorps am 6 und 7 April gegeben wurde Unter
dieſem Befehl befindet ſich z B auch der Operations

befehl des 8 Bataillons der Sherwood Forreſter vom
7 April der Beweis daß ſich dieſes Bataillon be
reits an dieſem Tage auf dem engliſchen Kreuzer

Glasgow auf der Fahrt nach Norwegen befand um
in Stavanger zu landen Ferner geht daraus hervor
daß andere Teile dieſer Truppe ſofort nach der Lan
dung beauftragt waren 5 des Flughafens Sola zu
bemächtigen Als man im Laufe des 8 vom Aus
laufen der deutſchen Flotte Kenntnis erhielt wurde
dieſes Bataillon wieder zurückgebracht und aus
geladen

Jch habe nicht die Abſicht Jhnen meine Herren
im einzelnen den dieſer Dokumente hier zu
erläutern Sie ſprechen für ſich ſelbſt Sie finden
ihre Ergänzung r eine große Anzahl von Tage
büchern engliſcher Offiziere und Soldaten ſowie
durch die unterdes vorliegenden Ausſagen der briti
ſchen Gefangenen

Die dentſche Reichsregierung wird ineiner nun beginnenden Folge von Veröffentlichnngen
e dokumentariſchen Nachweis erbringen

a

1 England und Frankreich ſeit langer Zeit die
Beſetzung Norwegens vorbereitet hatten daß

2 der norwegiſchen Regierung dieſe Tatſache be
kannt war daß

z zum Unterſchied von Schweden die norwegiſche
Regierung ſich mit dieſer Tatſache abgefunden hatte
bzw bereit war ſo wie ſie es ja dann auch tat an der
Seite Englands und Frankreichs in den Krieg einzu
treten daß

4 nur durch das Dazwiſchentreten Dentſchlands in
einer Zeitſpanne von wenigen Stunden der britiſche
Verſuch ſcheiterte und daß endlich

5 die nachher abgegebenen Erklärungen der T
liſchen und franzöſiſchen Machthaber Lügen ſind

Dokumente beweiſen die Wahrheit
Befehle die gefangenen engliſchen Offizieren abgenommen wurden

Der Stratford Plan
Ueberſetzung aus dem Engliſchen

7 4 1940 Geheim Buchnummer
Ausf Nr

Operationsbefehl für das 8 Batt The Sherwood
Foreſters

1 Allgemeine Abſicht Die Abſicht derStratford Truppe iſt bei 512 547 und 548 zu landen
und dieſe Häfen zu beſetzen um ſie dem deutſchen
Zugriff zu entziehen Es wird angenommen daß
unſere Hilfeleiſtung durch die Einwohner freudig
aufgenommen werden wird aber die Entſcheidung
ob gelandet werden ſoll oder nicht obliegt der Königl
Marine

2 Abſicht Die Abſicht von 547 iſt nach Weiſung
der Königl Marine zu landen und folgende Oertlich
keiten in Verteidigungszuſtand zu ſetzen a Hafen
und Quais b Flugplatz bei Sola e Seeflugſtation
124 Meilen nördlich Sola

3 Mögliches Feindverhalten Jm erſten
Augenblick iſt hauptſächlich durch feindliche Luftſtreit
kräfte Widerſtand zu erwarten dieſer kann während
der Landung erfolgen Jn ſolchem Falle wird die
Landung durch die Königl Marine gedeckt Sobald
die Truppen ausgeſchifft ſind ſind ſie für ihren
eigenen Luftſchutz verantwortlich Es kommt darauf
an einerlei ob der Feind tätig iſt oder nicht die
Truppen von den Quais zu ihren Bataillonsſammel
plätzen zu führen und ſo ſchnell wie möglich abzu
rücken Es iſt ferner möglich daß obwohl eine Lan
dung unſererſeits im Hafen ausgeführt werden kann
der Feind unſerer Beſetzung des Flugplatzes zuvor
kommt In dieſem Fall iſt ſofort zur Einnahme des
Flugplatzes zu ſchreiten

4 Für die Ausſchiffung ſind Sonderbefehle
ergangen

5 Sammelplätze a 8 Foreſters Kranken
haus b Brigadeſtab Park hart ſüdlich der Kathe
drale Das Bataillon rückt vom Quai zugweiſe ab
Der Bataillonsſtab richtet ſich zunächſt im Kranken
haus ein Leutnant R Bradley wird als Verbin
dungsoffizier beſtimmt und hat der Brigade zu mel
den ſobald der Bataillonsſtab ſich eingerichtet hat

6 Flugplatz und Seeflugſtation S Fo
reſters hält ſich bereit ſofort nach Sola abzurücken
ohne auf Fahrzeuge und Gerät zu warten

7 Marſchfolge ab Sammelplatz D
Kompanie als Vorhut C Kompanie Bataillonsſtab
1 Zug 2 Zug dazu 3 LMG Bren und die Fahrer
der MG Fahrzeuge 5 Zug 6 Zug A Kompanie
B Kompanie 8 a Der Flugplatz iſt durch die Vor

hut Kompanie zu beſetzen b die C Kompanie
richtet einen Beobachtungspoſten an der Seeflug
ſtation 124 Meilen nördlich Sola ein o endgültige
Anweiſungen für die Sicherung des Flughafens von
Sola und die Seeflugſtation nördlich von Sola wer
den gegeben ſobald dieſe beiden Punkte in Beſitz
genommen ſind 9 Das 1/5 Bataillon Leiceſters ſteht
zur Verfügung der Truppenabteilung und beſetzt den
Hafen von Stavanger

10 Luftſchutz Unmittelbar nach Jnbeſitznahme
des Flughafens und der Seeflugſtation ſind leichte
Maſchinengewehre zum Luftſchutz ſo ſchnell wie mög
lich einzuſetzen Folgender Befehl iſt zu beachten
Gegen kein Flugzeug das Feuer zu eröffnen außer
wenn a feindliche Abzeichen erkennbar ſind b das
Flugzeug Feindſeligkeiten ausübt

11 Bei jedem Zuſammentreffen mit den Landes
einwohnern iſt große Vorſicht und Zurückhaltung zu
beobachten Von Gewalt in der Form tödlichen
Waffengebrauchs iſt nur im Fall äußerſter Notwen
digkeit Gebrauch zu machen

12 Verwaltungsbeſtimmungen a Quar
tiermeiſter Lt Halam wird als Gepäckoffizier be

z Dieſer Offizier iſt auch für das Gepäck des
rigadeſtabes verantwortlich Lt Blackburn wird

als Gehilfe des Gepäckoffiziers beſtimmt Der 3 Zug
ſteht ihm zur Verfügung Alles Gepäck und Gerät
iſt an einen von dem Gepäckoffizier auszuwählenden
Sammelplatz zu bringen b Der Bataillonsarzt hat
ſich mit dem Sanitätsoffizier des Leiceſter Regts in
Verbindung zu ſetzen um mit den zivilen Sanitäts
behörden Vereinbarungen zu treffen Er begibt ſich
dann zur Truppe nach Sola

c Munition Jeder Gewehrträger hat 50 Schuß
Munition mit ſich zu führen Maſchinengewehre
Jedes mit 750 Patronen in Ladeſtreifen zu 25 die
auf die Leute der MG Gruppen zu verteilen ſind

d Verpflegung Eine Portion für den Brot
beutel wird durch die Marine vor der Ausſchiffung
ausgegeben Die heute ausgegebene eine Eiſerne

rtion iſt nur auf Befehl des Kommandeurs zu
en Feldflaſchen ſind vor Verlaſſen des Schiffs

zu füllen
e An zu F Feldmarſchmäßig Lederweſte Stahl

gerollt

Kompanie zu ſammeln und nach Anweiſung der
Marine zu verpacken

g Schanzzeug Alles planmäßige Schanzzeug
und die beſonders ausgegebenen Sandſäcke ſind mit
der erſten verfügbaren Transportmöglichkeit nach
zuſenden Der Quartiermeiſter wird hierfür beſon
ders verantwortlich gemacht

13 Verbindung Zwei Melder mit Fahrrad
zu jeder Kompanie

An Bord H M S Glasgow
gez Unterſchrift

Adjutant

1 Allgemeines Dieſer Plan dient der Entſendung
kleiner Jnfanterie Pionier und zugeteilter Truppen nach
512 547 548

2 Geheimhaltung Die ſchärfſten Vorſichtsmaß
nahmen ſind zu ergreifen um die Geheimhaltung der Ope
rationen die zur Durchführung des Planes notwendig ſind
ſicherzuſtellen Zu dieſem Zweck wird auf den Plan nie
anders als mit ſeinem Code Namen hingewieſen und bis
zur Durchführung der Verladung wird der Beſtimmungs
ort der Streitkräfte niemandem mitgeteilt

3 Stärke und Ausrüſtung Eine genaueKriegsgliederung und Stärke für die Truppenabteilung iſt
unter S D b B N No XXX 52 vom 2 Februar 1940 aus
gegeben worden Eine Abſchrift iſt im Anhang A beigefügt
Ein beſonderer Satz von G 1098 Ausrüſtung iſt an die Ein
heiten ausgegeben worden

4 Beziehungen zu den Ortsbehörden Die
Truppenabteilung iſt in bezug auf Transport Verſorgung
Unterbringung Lazarett und Ambulanzweſen vollſtändig
auf die Ortsbehörden angewieſen Es iſt daher von weſent
licher Bedeutung die engſte Verbindung zwiſchen dem ört
lichen Militärkommandanten und den örtlichen Zivilbehör
den herzuſtellen Durch den britiſchen Konſul oder Vize
konſul eines jeden Hafens erfolgt Bereitſtellung von Dol
metſchern je nach Bedarf

5 Transport und Unterbringung Es wer
den weder Transportmittel noch Zelte mitgenommen Eine
der erſten Aufgaben des Befehlshabers an dem Auslade
ort beſteht darin die nötigen Transportmittel zur Beförde
rung des Gepäcks für allgemeine Zwecke bereitzuſtellen ſo
wie für die Unterbringung ſeiner Mannſchaften zu ſorgen

6 Nach ſch u b Nachſchub aus dem Vereinigten König
reich erfolgt durch normale Handelsſchiffe die wöchentlich
oder innerhalb zehn Tagen vom Vereinigten Königreich
nach 548 abgehen und von dort aus durch örtliche Schiffe
Möglicherweiſe wird eine größere britiſche Streitmacht von
512 aus operieren in dieſem Fall iſt dieſe Truppe für den
Nachſchub Stratford verantwortlich Die Truppen werden
ſo zum großen Teil auf Ankauf an Ort und Stelle ange
wieſen Aus dieſem Grunde werden zwei Offiziere der
Nachſchubtruppe ein Zahlmeiſter und ein Unter Offizier
des Zeugweſens jeden Truppenteil begleiten Beſondere
Jnſtrüktionen für die Nachſchuboffiziere werden geſondert
ausgegeben

a Nachſchub Nachſchub für 14 Tage geht mit der
Truppe mit Weiterer Nachſchub für zehn Tage wird nach
512 verſchifft und von dieſem Hafen an 547 und 548 je nach
Bedarf verteilt Zuſatz Betreffend Nr 6 Ende des erſten
Abſatzes Nach Stratford iſt folgender Satz hinzuzufügen

Das erſte Verſorgungsſchiff trifft etwa innerhalb von
14 Tagen nach Ankunft der Truppen ein

e Munition Folgende Munition wird pro Batail

lon von der Truppenabteilung mitgeführt Handwaffen
munition Mk VII 178 425 Leuchtſpur 2000 Antitank zweyr

Rate 2640 Schuß Zoll Granatwerfer 195
117 Rauch Zoll Granatwerfer 864 Rauch 0,38 Revolver
894 Handgranaten 180 Leuchtkugeln 384 leuchtend 48 rot
48 grün Exploſivſtoffe Ein beſonderer Satz an Exploſiv
ſtoffen iſt vorgeſehen und wird mitgenommen wie in An
hang Die Infanterie wird ſich mit Gewehr und
Revolvermunition in den Patronentaſchen einſchiffen
Andere Typen von Munition werden nicht unverpackt mit
geführt

12 Karten Dieſe werden dem Stab an Bord vor der
Einſchiffung durch die Kartenabteilung vom Kriegsminiſte
rium ausgehändigt Außer Blättern der 1 000 000 Karten
ſind zu Beginn des Feldzuges nur Photokopien von 534
und 535 100 000 an einigen Stellen 200 000 verfügbar
Dieſe Karten ſind ſehr alt und meiſtens aus der Zeit vor
1900 ſie haben kein Gitternetz und meiſtens auch keine
Höhenſchichtlinten

13 Nach richten verbindung a Jnnerhalb der
Truppenabteilung Ein Jnfanterie Brigadennachrichtenzug
iſt bereitgeſtellt um die drei Orte zu verbinden Funk und
das zivile Telegraphenſyſtem ſind auszunutzen Beſonbere
Antennen ſind für die Funkgeräte des Nachrichtenzuges
bereitgeſtellt um die notwendige Reichweite zu erzielen

14 Tarnung Abwehr Aufklärung a EinNachrichtenoffizier und Schlüſſelperſonal ſind in jedem
Hafen eingeſetzt Briefe ſind durch die Offiziere der Truppe
zu zenſieren Zenſurmarken und Schlüſſelmarken werden
vor der Einſchiffung ausgegeben Einzelheiten über die
Handhabung der Zenſur und die Abſaſſung der Briefe
finden ſich im Handbuch für Military Jntelligence An
hang 2 b Die Poſtanſchrift für alle Angehörigen der Trup
penabteilung iſt Nummer Dienſtgrad und Name Schwa
dron Batterie oder Kompanie uſw Truppenteil oder Stab
Feldpoſt

o Die Ueberwachung aller Preſſevertreter liegt in den
Händen des leitenden Truppenführers in jedem Hafen der
nach den Anweiſungen des Befehlshabers handelt

15 Tarnungsbeſtimmungen Nachrichten
dienſt a Die Bezeichnung von Oertlichkeiten mit Deck
zahlen nach dem bereits angegebenen Code hört nach der
Einſchiffung auf b Oertliche Telephone werden benutzt
werden müſſen Aeußerſte Vorſicht iſt hierbei notwendig da
keine Ueberwachung möglich ſein wird e Ein Block mit
Decknamen wird dem Kommandoſtab geſondert ausgehän
digt d Die Telegrammanſchrift für die Truppenabteilung
iſt folgende STRATFORCE für 548 CONVERT für 547
0UTLOOK für 6b12 Dieſe Anſchriften werden der Poſt
behörde mitgeteilt werden ſobald die Truppe gelandet iſt
Alle Telegramme aus dem Vereinigten Königreich werden
an die Truppenabteilungen über das Kriegsminiſterium
geſandt bis weitere Anweiſung ergeht

16 Beziehungen zwiſchen britiſchen Truppen und
öſt lichen Militärbehbörden Hövflichkeitsbeſuche
ſind den örtlichen Militärbefehlshabern entſprechend ihrem
Rang zu machen

Deckblatt Nr 1 Allgemeine Setze hinzu am Ende
vom Abſatz 1 Falls die Truppen bei 547 ſich zurückziehen
müſſen haben ſie nach 548 zu gehen Der bei 547 befeh
ligende Offizier hat unverzüglich an Ort und Stelle feſt
zuſtellen wieviel Schiffsraum dort verfügbar gemacht wer
den kann um dieſe Bewegung auszuführen Er hat dies
frühzeitig an das Kriegsminiſterium über den Kommando
ſtab zu melden Das Kriegsminiſterium wird für Geleit
ſchiffe Sorge tragen

Generalſtab P 4 April 1940

Norwegiſche Dokumente
gefunden im norwegiſchen Außenminiſterium

Ueberſetzung aus
Oslo den 17 Februar 1940

Streng vertraulich
err Staatsminiſter

Jch beehre mich mitzuteilen daß die Geſandtſchaft in Stock
holm in einem vertraulichen Bericht vom 16 d M folgendes
mitgeteilt hat Jch habe aus zweiter Hand von Oberſt Bratt
in Erfahrung gebracht daß man erwartet daß morgen ein Ab
kommen zwiſchen England und Finnland getroffen wird Es
wird angenommen daß die engliſche Vorausſetzung davon aus
geht gleichzeitig Truppen in Bergen Drontheim und Narvik
zu landen Man glaubt daß Churchill unter Berückſichtigung
der Eisſituation im Oereſund und der Schwierigkeiten die ein
größerer Teil der deutſchen Flotte haben wird die Durchfahrt
ins Werk zu ſetzen dieſe Aktion ſo ſchnell wie möglich durch
führen will

Für den Außenminiſter
gez O Tostrup

Oslo den 17 Februar 1940
Streng vertraulich

Der Krieg Finnland Sowjetunton Schwedens Stellung
Herr Staatsminiſter Jch habe die Ehre mitzuteilen daß die

Geſandtſchaft in Stockholm in einem vertraulichen Bericht vom
16 d M folgendes mitgeteilt hat Nach einem Ausſpruch der
heute nachmittag von einer Stelle innerhalb des ſchwediſchen
Außenminiſteriums gefallen iſt ſoll nichts eigentlich Neues in
dem Verhältnis eingetroffen ſein das bereits ſeit einiger Zeit
geherrſcht hat nämlich daß Finnland darauf hinweiſt daß es
notwendig iſt militäriſche Hilfe zu bekommen und daß man
von ſchwediſcher Seite verſuchen will die freiwillige Hilfe zu
vergrößern aber an der Neutraltität feſtzuhalten

Für den Außenminiſter
gez O Tostrup

Regierungskon erenz am 2 März
Der Außenminiſter teilte mit daß der engliſche Geſandte heute um 15 Uhr hatte wiſſen laßen daß die Alliierten

Das Außen miniſterium

dem Norwegiſchen
Truppen zur Hilfe für Finnland ſenden wollen und daß in
dieſem Falle der Durchmarſch durch Norwegen und Schweden
geſchehen müſſe Dieſe Ankündigung war eine vorläufige Es
ſollte eine formelle Ankündigung mit der Anfrage wegen des
Durchmarſches ſpäter gegeben werden nachdem von hier aus
eine vorläufige Antwort erteilt worden war

Der Außenminiſter hatte geantwortet daß dieſe Sache auf
jeden Fall und nachdem ſie innerhalb der Regierung geprüft und
auch vom Auswärtigen Ausſchuß behandelt worden ſei dem
Storting vorgelegt werden müßte denn ohne deſſen Zuſtim
mung könnten Truppen fremder Mächte nicht das Land paſſie
ren Auch der franzöſiſche Geſandte hatte den Außenminiſter
aufgeſucht und gab die Unterſtützung ſeiner Regierung für das
Erſuchen Englands kund

Der Außenminiſter hatte mit dem ſchwediſchen Außenminiſter
konferiert und der Staatsſekretär Bull ſoll nun heute abend
nach Stockholm reiſen um an Ort und Stelle den Standpunkt
der ſchwediſchen Regierung kennenzulernen und über die Form
für die Antwort auf die Anfrage der engliſchen Regierung zu
verhandeln Der Außenminiſter brachte einen Entwurf für die
Antwort an England vor Die Antwort weiſt auf die neutrale
Stellung der norwegiſchen Regierung hin und hält an dieſer
feſt Die norwegiſche Regierung will ſich nicht freiwillig in den
europäiſchen Krieg hineinziehen und das Land zum Kriegs
ſchauplatz für die Truppen der Großmächte machen laffen

Der Staatsminiſter war mit dieſer Antwort einverſtanden
Torp ebenfalls wenn aber die engliſchen und franzöſiſchen
Truppen dennoch kämen ſollen wir uns da mit Proteſt be
gnügen oder Vorkehrungen treffen um den Durchmarſch zu ver
hindern Koht meinte daß wir uns begnügen müßten zu
proteſtieren wir ſollten uns nicht ſo einſtellen daß wir auf
falſcher Seite in den Krieg hineinkommen wenn wir es nicht
vermeiden können hineingezogen zu werden

Stöstad meinte daß wir denſelben Weg wie Schweden
einſchlagen müßten Koht war damit einverſtanden aber nach
dem was vorliege ſei die ſchwediſche Regierung beſtimmt da
6e0en

Wontag 29 April 1940
Lie Wir müſſen darauf aufmerkſam ſein daß auch hinterher

noch etwas kommt Wenn nun England keine Hilfe nach Finn
land ſchickt weil ſich Schweden und Norwegen dem Durchmarſch
entgegengeſtellt haben was dann Kann es nicht ein volitiſches
Spiel ſein um die Verantwortung für Finnlands Niederlage
auf Norwegen und Schweden zu ſchieben Bull ſollte nicht mit
einem fertigen Standpunkt abreiſen Wir müſſen eine end
gültige Stellungnahme zu der Sache am Montag treffen
Koht Einverſtanden Wenn Schweden mitgeht können wir
dem nicht entgehen

Hindahl Der Staatsminiſter hat es ſo aufgefaßt daß
wenn Bull reiſen ſoll er den Standpunkt der norwegiſchen Re
gierung mitnehmen möge aber natürlich um ihn mit der
ſchwediſchen Regierung zu überprüfen Es gehen Friedens
gerüchte um und ſicherlich iſt etwas an dieſen Gerüchten ſie
haben in den letzten Tagen feſtere Formen erhalten Das was
hier vorliegt kann ein diplomatiſcher Zug ſein um zu verhin
dern daß in Finnland Frieden wird ein Verſuch die Front
der Alliierten auszuweiten Laſſen wir uns darauf ein ſo ſind
wir im Krieg ſowohl mit Rußland wie Deutſchland Jch meine
wir müſſen Nein ſagen und ſogar Nein antworten wenn
Schweden ſich entſchließt Ja zu ſagen Es ſind geſpannte Ver
hältniſſe in Schweden und es läßt ſich denken daß Schweden
nun Ja ſagt Aber wir müſſen die Sache erneut prüfen wenn
Bull am Montag zurückkommt Dann müſſen wir die Sache
auch mit dem Storting durchgehen

Tor teilte mit daß auf der Verſammlung der Jnter
nationalen Léon Blum geſagt hätte daß Truppen in Frankreich
bereitſtänden und nach Finnland reiſen wollten nachdem von
dort darum gebeten wäre und daß eine Million norwegiſcher
Kronen aufgekauft worden ſei um hier die Verſorgung ſicher
zuſtellen Blum ſprach aus daß dies der Standpunkt des Senats
ſei Wir müſſen uns den Ausweg offenhalten Ja zu antwor
ten am Montag ſelbſt wenn wir jetzt Nein antworten wenn
Schweden Ja ſagt Eine ſo wichtige Angelegenheit ſollte mit
dem Zentralausſchuß durchgegangen werden ehe wir zum Aus
wärtigen Ausſchuß gehen

Koht Wir müſſen unſeren Standpunkt Schweden mit
teilen uns aber die Möglichkeit offenlaſſen Schweden zu folgen
wenn ſie Ja ſagen Man ſagt daß die franzöſiſche Regierung
geteilter Anſicht iſt falls die nordiſchen Regierungen Nein
antworten Bezüglich der Friedensgerüchte weiß ich daß in
der finniſchen Regierung zwei Richtungen vorhanden ſind Da
iſt eine Fraktion die der Anſicht iſt daß Finnland einen Frie
den auf Grundlage der ruſſiſchen Forderungen ſchließen ſollte

Eine nordiſche Friedensaktion wird vermutlich in Rußland
gut aufgenommen werden nicht aber ein deutſcher Vorſtoß in
dieſer Richtung Auf Anfrage von Wold teilte Koht mit daß
der Grund dafür daß Schweden Finnland Nein antwortete
der war daß Schweden nicht in den Krieg der Großmächte
hineingezogen werden wollte Ljungberg meinte wir ſoll
ten die Lage lieber zu düſter als zu hell anſehen Sagt Schwe
den Ja ſo müſſen wir dasſelbe ſagen Die volttiſche Lage in
Italien iſt geſpannt ſie haben uns darauf vorbereitet daß wir
nicht feſt damit rechnen können von dort Kriegslieferungen zu

bekommen
Lie Wir müſſen nicht Gefahr laufen daß auch die ſchwe

diſche Regierung gegebenenfalls auf den Standpunkt der nor
wegiſchen Regierung verweiſen und ſagen kann da können wir
auch nicht

Hjelmtveit Der Staatsſekretär reiſt mit dem Stand
punkt der norwegiſchen Regierung der mit der ſchwediſchen
Regierung behandelt werden ſoll Wir müſſen den Standpunkt
einnehmen gemeinſames Vorgehen und uns die Möglichkeit
offenhalten am Montag endaültig Stellung zu nehmen Jm
übrigen ganz einverſtanden mit dem Staatsminiſter

Wold Wir müſſen unſere eigene Entſcheidung treffen
aber endgültig erſt nachdem wir mit Schweden verhandelt
haben

Der Staatsminlfter betonte daß unſer Standpunkt bei den
morgigen Verhandlungen in Stockholm klar zum Ausdruck
kommen müßte Der Staats miniſter teilte die Angelegenheit
telephoniſch an den Vorſitzenden des Auswärtigen Ausſchuſſes
mit die Regierung hielt es für abſolut notwendig den Aus
wärtigen Ausſchuß ſofort über die Lage zu unterrichten Ham
bro antwortete daß er erwägen wolle den Ausſchuß für morgen
einzuberufen

Referat aufgenommen von Staatsrat Hielmtveit
Perſönlich möchte ich hinzufügen daß der Beſchluß Nein auf

die britiſche Anfrage zu antworten einſtimmig war Die Vor
ausſetzung war jedoch daß die Frage erneut gevrüft werden
ſollte falls Schweden wider Erwarten Ja ſagen ſollte Jch
möchte ferner erwähnen daß einige Regierungsmitglieder von
aktiviſtiſcher Denkweiſe recht infiziert waren Wir ſollten
militäriſch teilnehmen um Finnland zu helfen und damit Nor
wegen zu retten Jch habe auf das beſtimmteſte erklärt dieſe
Auffaſſung nicht teilen zu können und mich ſo ausgedrüickt daß
das Land ſo lange ich Staatsminiſter bin nicht freiwillig in
den Krieg gehen würde

P S Sonntag 3 3 Staatsſekretär Bull hat aus Stock
holm mitgeteilt daß Schweden ſchon Sonnabend Nein geant

wortet habe gez N Nygaardsvold
Aus Papieren

des franzöſiſchen Marineattachés
Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen

Auszug aus Beantwortung eines Fragebogens Auf
zeichnung für den Herrn Kapitän z Chef der F M F 5

Gegenſtand Einſendung von Jnformationen über Nor
wegen Bezugnahme Der dortige Fragebogen Nr 1/40
vom 29 Jan 1940 Die dortigen Telegramme Nr 1058
vom 26 Jan 1940 Nr 1187 vom 31 Jan 1940 Meine
Notiz Nr 44/n vom 30 Jan 1940

1 Ich habe die Ehre den Empfang Jhres Fragebogens
Nr 1/40 vom 29 Jan zu beſtätigen

2 Es iſt nicht möglich alle für eine Antwort erforder
lichen Junformationen an Ort und Stelle in Oslo zu ſam
meln ich werde zu dieſem Zweck ſofort eine beſcheunigte
Reiſe nach Drontheim und Narvik für etwa acht bis zehn
Tage unternehmen

3 Jn Erwartung der allgemeinen Aufzeichnung die ich
nach Rückkehr von meiner Reiſe machen werde laſſe ich
Jhnen die folgenden beſonderen Jnformationen zugehen

5 Route nach Schweden
Die norwegiſchen Militärs denen die Frage unter

dem Vorwand von Militärtransporten nach Finnland ge
ſtellt wurde haben trotz der Vorteile die der Haſe von
Bergen für eine ſchnelle Ausſchiffung bietet in aller Form
davon abgeraten im Hinblick auf die lange Eiſenbahn
fahrt und die Schwierigkeiten die hiergqus entſtehen wür
den Nur die Häfen des Fjords von Drontheim und
der Hafen von Narwik ſeien ihrer Anſicht nach für ſolche
Operationen geeignet

6 Die norwegiſchen Militärs ſchätzen die Stunden
geſchwindigkeit ihrer Eiſenbahntransporte für den Fall
von Operationen auf 20 Kilometer

7 Verſchiedene Bemerkungen
d Die Karten von Norwegen die durch das dortige

Telegramm Nr 1107 vom 31 Januar 1940 angefordert
wurden wurden im lokalen Buchhandel vor dem Ein
treffen Jhres W beſchafft Dieſe Einkäufe
die bei verſchiedenen Verkäufern vorgenommen wurden
haben in keiner Weiſe den geringſten Verdacht oder Kom
mentar hervorrufen können

Landungsmöglichkeiten im Drontheim Fford und in den
Flsvikbugten

Verſchiffungsmöglichkeiten längs des DrontheimFjords
1 Der eigentliche Hafen von Drontheim 2 Häfen längs
des Fjordes Langſten iſt 50 Meilen von Drontheim ent
fernt und liegt an der direkten Eiſenbahnroute nach Schwe
den es hat einen ausgezeichneten Tiefwaſſerkai Jdealer
Platz für geheime Landungen Wird oft benutzt als Hafen
zur Ausladung von Holzmaſſe

18 Februar 10940

Schiffsbüro des Britiſchen Konſulates
Fiord Gaten 25 Drontheim

Frage a Länge und Tiefe der Kais Jn Jlsvikbugten

Die vorgenannten ſechs Schiffsdämme und Kais in Jls
vikbugten ſind gut r r für die Ausſchiffung von
Mannſchaften und ſind gut geſchützt vor allem gegen nor
öſtliche Winde bei denen große Schiffe dort Schwierig
keiten haben könnten

Durch eine ſoeben ergangene Verordnung iſt der 1 Mai
auch in den Reichsgauen der Oſtmark im Reichsgau Sude
tenland und in den eingegliederten Oſtgebieten als Na
tionaler Feiertag des deutſchen Volkes geſetzlich
feſtgelegt worden Eine weitere Verordnung beſtimmt für
das Protektorat Böhmen un Mähren den 1 Mai als
ZJetertag der nationalen Arbett

h

a

Son
kam
rättu
trate
Endl
herz
meiſt
temb
mit

117



n

ß

k

t

f

e

0

8

a

r

C

v

a

M SPOR T
Badens Turner ſiegreich

Viele Stunden hindurch ſtand Magdeburg am
Sonntag im Zeichen des mit Spannung erwarteten End
kampfes um die 1 Deutſche Bereichsmeiſterſchaft im Ge
rätturnen Baden Württemberg Südweſt und Weſtfalen
traten in der vollbeſetzten Magdeburger Stadthalle zum
Endkampf an und zeigten Leiſtungen die jedes Turner
herz erfreuen mußten Sieger und Deutſcher Bereichs
meiſter wurde Baden mit 905,1 Punkten vor Würt
temberg mit 889,3 Südweſt mit 885,8 P und Weſtfalen
mit 862,8 P Baden ſtellte auch in Uffz Karl Stadel
117,6 den beſten Einzelturner

Deutſche Reitererfolge in Nom
Jtalien hat entſprechend den alten Freundſchaftsbanden nfieine Einladung an Deutſchland ergehen laſſen e ehe alt

nalen Türnter in Rom vom 27 Aril bis 5 Mai eine Spring bei
mannſchaft zu entſenden Der Führer und Oberſte Befehls
haber der Wehrmacht hat die Genehmigung gegeben daß eine
deutſche Offizier Mannſchaft ſich in Rom beteiligt An Eng
land und Frankreich ſind Einladungen nicht ergangen

Auf der herrlichen Anlage im Park der Villa Borgheſe be
das Turnier am Sonnabend gleich mit einem durch

Hlagenden deutſchen Erfolge Auf der mit den Fahnen der
teilnehmenden Länder geſchmückten Kampfbahn wohnte ein
zahlreiches Publikum darunter Generallt von Dallwigk
als Leiter der deutſchen Expedition und Reichsſportführer
von Tſchammer und SDſten der erſten Prüfung bei
Es war dies die erſte Gruppe des Esquilino Preiſes fur im
Vorjahre beteiligte Pferde ein mittelſchweres Springen das
15 Hinderniſſe mit 17 zu bewertenden Sprüngen aufwies

Als Erſter legte Rittm E Haſſe mit Litho einen fehler
freien Ritt in 49,4 vor Von den übrigen der 34 Bewerber
führte ſpäter Rittm Weidemann mit Alant längere Zeit
bei 482 bis der Italiener Pogliaga auf Blanco dieſe Jeit
mit 1246,6 unterbot Rittm Weidemann war zwar mit Der
Aar bei 45,5 etwas ſchneller ihm war aber ein Flüchtig
keitsfehler unterlaufen Doch der glänzend ſpringende Fri
do lin war unter Bad dann mit 40,8 doch noch er
heblich ſchneller als der Jtaliener Blanco und unter großem
Beifall des Publikums konnte Rittm Weidemann für ſeinen
ſchönen Sieg den Preis des Kriegsminiſteriums entgegen
nehmen Er belegte außerdem mit Alant den dritten und mit
Der Aar den ſiebenten Platz Von den übrigen Deutſchen
wurden Rittm Haſſe mit Litho Vierter und Rittm Brinck
mann mit Wotansbruder Sechſter,

Unter Beteiligung von 80 Bewerbern wurde am Sonn
abend nachmittag die zweite Gruppe zum Esquilino Preis
durchgeführt und ebenfalls geſondert gewertet Auch hierbei
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Laqua Mißverſtändnis der Verteidigung und Läuferreihe
untereinander lockerten das Mannſchaftksgefüge weiterhin u
waren der Grund zu der unnötigen Niederlage Unverſtändli
blieb es warum A Steiner auf dem Linksaußenpoſten eingeſetzt
war und viel zu ſpät mit ſeinem Bruder tauſchte wobei er
dann viel wirkungsvoller war

Nun an dem wahren Mannſchaftsſpiel der Deſſauer konnte
ſich Leung ein Beiſpiel nehmen ieſe bewieſen treffend wie
einer den anderen zu unterſtützen und einzuſetzen hat Weiter
eigten dieſe wie man einen einmal erlangten o guno zuan und zu halten hat Der unbeugſame Wille zum Siege
er kraftvolle Einſatz und die vorbildliche Aufopferung laſſen

daher auch den Sieg als verdient erſcheinen w Leunagainsgeſamt geſehen etwas mehr vom Spiel hatte und veibeſſerem lakaſchen Verſtändnis das Spiel nicht verloren hätte

Jn Pieſteritz vermochte die

TSB Pieſteritz den VfR Wörmlitz 10 8 5
nach beiderſeits guten Leiſtungen beide Punkte zu entwinden
Pieſteritz wirkte im Sturm während Wörmlitz ſich wieder zu ſehr mit Dreiinnenſpiel erjtltelte Löchner 4
Vaters und Koitzſch je 2 waren für Wörmlitz e arg98 Deſſau kam kampflos zu den Punkten da Concordia Delitzſch
nicht antrat

Um den Danzig Pokal
vermochte die BSG Weiſe den HTSV mit 3 1 rechtger abzufertigen TV Diemitz ſetzte ſich gegen TV Guten
erg mit 2 1 durch während der KTWV gegen TVP Kröll

witz ein achtbares 13 13 6 erzielen konnte

Fußball ohne Aeberraſchungen
Nur Boruſſia mußte Eisdorf einen hohen Sieg überlaſſen

im ganzen Spiel

Es mag hier a

bielten ſich die deutſchen Reiter und Pferde ausgezeichnet Sraebniſſe
wenn es auch nicht zum Siege reichte Die beſte Zeit in dieſer HFC Wacker
Abteilung und damit des Tages ritt Oberſtlt Marſili Jtalien S
auf Oreſte II mit 36,8 bei 0 Fehlern heraus Nach ihm be V
ſetzte Rittm E Haſſe mit Notar den zweiten Platz

Tennis Länderkampf begann
Trotz ungünſtiger Witterung wurde auf den Plätzen im

Tennis Länderkampf
Den

s5rum Muſſolini zu Rom der
talien Deutſchland in Angriff genommen
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b Carl Zellers weltbekannte7 OperetteI Ein bherrlicher Film nach
dem berühmten Theaterstück
Fräulein Jule von FranzPeter Buch
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Maria Andergast
W Albrach Retty

L il Dagover
Georg Alexander u V a

Die Jugend bat Zutritt
Die Wochenschau zeigt
Unsere Truppen in

Dänemurk und Norwegen
Dienstag 30 Mittwoch und
Donnerstag 6 und 30 Uhraußerdem Mittwoch und
Donnerstag nachmittag

30 Uhr
Gr ugendvorstellungl

Heute Montag
kelne Vorstellung

wegen Vorbereitungen zu
Joan von Zarissa
Der Mond

Dienstag 20 bis geg 2254 Vhr
Moderner Abend
Erstaufführungen

Soan von ZTarissa
Dramatisches Ballett von
Werner Egk
Bernhard Wosien v d Berliner

Staatsoper als Gast
hierauf

Der Mond
Oper von Carl Orff
Es wird höflichst um Zahlung
er IX Rate für die Dienstag

und r Stammkartenbis 5 Mai gebeten

Halle

Wer nimant r zwecks gemeinſ
mit nach SchloßMansfelb Paddelfahrt

Klaäusſtr 20 HN Ulrichſtr
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am

gef

A Haft Große Angeb unt J 29

FC

5 Schluß

beim

ander 80s0 gar
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TSG Reichsbahn 1
V Boruſſia FC Eisdorf 8 022
fL Merſeburg TSG Bad DürrenbeSVg Helbra Sportfreunde Kloftermansfeld 0VfL Bitterfeld VfB P cherndorf 1

SportbereichsſpieleWeida SV 99 Merſe
ur g Die Domſtädter unterlagen hier 1 Dieſes Ergebnis

Nach der Pauſe hätte

Waisenhausvno
Ab neute

Luchen und Jubel
den Todio Finger Komiker

Paul Kermnp
Keathe v Nagvy
Grerfe Weiser

Georg Alexander R Platte
Albert MatterstockW

Eine rühmlier Gauſtadt Halle 4pet SVP
FC Eieworfen

die Zuſchauer nicht ſo
rig auch viele gegeben haben

auer genug die auch
eiſtungen legen

Das 0

rg 0

Die geſtrigen Spiele um den Tſchammerpokal verliefen im
rogrammgemäß

machte dabei das Spiel in
Boruſſia und FC Eisdorf Nachdem der
liſchen 98er mit 0 aus dem Rennen
doch geſpannt auf das Auftreten dieſer Mannſchaft in Halle

die Gäſte den Hallen
ſern eine ſo empfindliche Niederlage würden beibringen Hier
entſchied nicht die Technik die man im übrigen bei Boruſſia
vermißte ſondern urwüchſige Kraft und ketzter Einfatz

e ehen wohl kaum eine rJm zweiten Spiel in der Gauſtadt zwiſchen H F C acker
gegen TS G Reichsba
überraſcht
die von Wacker einen höheren S
entſcheidet im Fußballſpiel nicht immer die Höhe des
niſſes ſondern letzten Endes Art es Zuſ
viel Wert auf techniſch gute L
man beſtimmt auf dem Wackerplatz

gegen Bad Dürrenberute Form der Dom

che Ausnahme

dorf die hal
atte war man

Dabei

atten aber es
Ergeb

Und dieſe ſah

5 Vfvom Lbewies wieder

machten

Merſeburg ein anderes Ergebnis erzielen können aber der
Sturm vermochte nicht greifbare Torgelegenheiten auszu

werten

Jm einzigen Meiſterſchaftsſpiel im Sportgau zwiſchen
TuR Weißenfels SVP eitz TabellS am der enführer Zeitz zu einem verdienten 0 et eitz hatteſeine ſtärkſte Mannſchaft zur Stelle ißenfe telte mit
mehrfachem Erſatz 8

SV 98 HFV Sportfreunde 0 0
Man kann wohl ſagen daß ſich beide Mannſchaften im

Feldſpiel gleichwertig waren Aber die er waren wendiger
und vor allem im Strafraum viel n als dieSportfreunde Dieſes Plus aber brachte den 98ern den Erfolg
Sportfreunde ſpielte in der gleichen Aufſtellung wie am Vor
ſonntag gegen SV Boruſſia nur in der zweiten Halbzeit
ſtellte man Warnecke in der Hoffnung ein dem Spielverlauf
eine beſſere Wendun z geben Dies gelang aber nicht Jm
übrigen hatten die Veilchen mit ihren Torſchüſſen viel Pech
Mit den von beiden Mannſchaften gebotenen Leiſtungen konnte
man ſicherlich zufrieden ſein Die Torſchützen für 98 waren
Günther und Lehmann

1 FC Nürnberg beſiegte Waldhof 220
Tſchammer Pokal zum zweiten Male gewonnen

Aus dem am Sonntag im Berliner Olympia Stadion
vor 50 000 Zuſchauern ausgetragenen Endſpiel zum fünften
Wettbewerb um den Tſchammer Pokal ging der
1 F T Nürnberg der dieſer Tage ſein 40jähriges Be

en feiert ſiegreich hervor Mit 0 0 ſiegte der
über die junge Mannſchaft des SV Waldhof der

zum Schluß die letzten Kraftreſerven fehlten Beide Tore
in der 2 und 40 Minute der zweiten Spielhälfte ſchoß
Eiberger Nürnberg der Sieger von 1936 und 1940
hat als erſter Verein den Pokal zweimal gewonnen 2
zwiſchen liegen die Erfolge vom VfB Leipzig Schalke un
Rapi

Deutſcher Sieg in Breseia
Der e Große Preis von Brescia ſah erneut diev a cckri en Rennfahrer aus den Whiecnetyeng

niffen des Sportwagenbaues der beiden befreundeten Nationenin ritterlichem Kampf Die Sportfreundſchaft wurde außerdem
729 dadurch unterſtrichen daß ein deütſcher BMW einer
italieniſchen Mannſchaft anbertraut war Das über 1485 Kilo
meter führende Rennen wurde von einer deutſchen M W
Stromlinien Limouſine mit der in ſyaſt vonanſtein Walter Bäumer am Steuer in 54 46 mit girepr

tundenmittel von 166,7 Kilometer gewonnen Jn einem Ab
ſtand von 14 Minuten gelangte ein italieniſcher Alfa Romeomit Farina Mambelli auf den zweiten Platz von Roe eBrudes
BMW Die ſchnellſte Runde erledigte der ſiegreiche BMW
ogar mit 174,1 kwm/stä Während der Siegerwagen a e

auf Schnelligkeit gefahren wurde bewarben ſich veſe
Brudes Briem Richter und Wenſcher Scholz mit ihrem BMW
Wagen um den Mannſchaftspreis der ihnen dank ihrer gleich
mäßigen Fahrt mit dem dritten fünften und e ſten Platz der
Geſamtwertung wie im Jahre 1938 wieder zufie

Rennſport in Kürze
Rennen zu Dresden 1 1 Anarch Poſe 2 riflor3 Keiler D de 156 Pl 22 11 liefen 2 R e
rau v Dewitz 2 e nreiſer 3 Poliſander Tot 93 25226 16 5 liefen 3 1 Parva Ra 2 Landvogt

J Fawalla Tot 42 142 Pl 26 17 liefen 4 R I N t
ſchätten Zehmiſch 2 Graf Alten Tot 16 2 liefen 5 t1 Berſelier A oer 2 Jnterpreter 3 Sequoia Tot 124

z alt rin wever 3 Bo er To Pl 14 14 7 R 1J Raſtenberger 2 Waltala 3 Muanſa Tot 21 72
Pl 14 16

Karlsborſt 1 R 1 Durban3 Anda Tot 32 100 Pl 1 2 R Gundet tragin 2 Mapa l

2 SittaSeidenhaar 3 Paprika Tot 13 16 3 R SchillWillecke 2 Plejade 3 Delaval Tot 20 120 Pl 13 22 25
1 Fortunata Zimmermann 2 Arménienne 3 Beo

wulf Tot 35 80 Pl 14 12 5 R 1 Fantaſt Weber
2 Kaſtet 3 Elpis Tot 25 560 Pl 17 24 6 R 1 Ypſifanti Mißling 2 Ancona 3 Genuß Tot 27 560 Pl 12
24 12 7 R 1 Reichspaladin Lindow 2 Criſpin 3 2Faidala Tot 73 245 Pl 18 14 15 i6 8 R 1 Ova
K zug er 2 Sakkarah 3 Oſtpommern Tot 138 1076
Pl 39 19 34

Sport Vereinsnachrichten
Kaufmänniſcher Turnverein e Halle Leichtathletik
abteilung Wir beginnen ab ſofort mit unſerem Som
mertraining und zwar Dienstag und Freitag ab
19 Uhr Es wird vor allem von den Kameradinnen
und Kameraden die an Wettkämpfen teilnehmen

wollen ein regelmäßiger und pünktlicher Beſuch der Uebungs
ſtunde erwartet

ſergünſceſüngspapfer San Biede

S

W Atnond Brucholter Donblé zeeeteiwtag PF terbillig zu verkauf 90 l II l Tennisſchläg Den
kern e Kaukt n n gguytnterhaus I autt ühlweg 48 IKurt er rer 55 Tel 290 52 auch halbe Tage stellt ein

gegenüber W F Wollmer F je ehe Neeetelt er Was Herren 2herhürgermeister
FriedhofverwaltungL PatentGrude Kanadier fahrrad Zu melden Südfriodhot

5 eere kauft Mürter aut erhalten gelugtHegarrenrig r Weg 2 Alf geſucht ſSoculricher Nufwartung

S w u h a Sag ioſchrant Eisſchrank kar vormittags gesuent
la Jana Matratze zu kaufen geſucht ſehr gut erhalten u tagen Hermann Mietrich

in dem großen mit Kiſſen Buro Ammendorf oder neu mittlere Röpzigerſtr 10 II Schmiedstrabe 20a und b h
c vtl Bettſtell Brückenſtr 54 Größe geſucht bw5 7rt m Bettſtelle Fürſtental 19 I Plätterinder Tobis ſaub gut r Ich kaufe Ruf 291 25 x e v geſuchtJ 231 29 8Serbien Schreibmaſch Gut erhalt Offene Stellen etern ß z e egen Kaſſe S W jvii ß Meckelſtraße 24von Bandonika Schreibm Haus e S h Fg ſauberes

I r t zu kaufen geſu te t recht n t Ferbert o Angeb F 46 Geühte Falzerinnen ung Mädchen
ZSpielleitung Karl Anton taüfen geſ u Wwoſt Tet iricſtraße e für leichte Arbeit

i 4 d Nmit Se inder Geſtell ZBuchbinderel Arbelterinnen het H Paulsen Gebrauchte Sportwagen Aquarium stellt sofort ein hburgerſtraße 20
ampers Ap D zu kaufen geſuchtArbeitsſchuhe modern gut erh Ang ar a ax Rummel Halle Caule m arteng

Die Wochenschau pringt Gr a r ab u h er ein gngege Kronprinzenstrabse 4 wöchentl aeicht
Die neuesten Berichte Ritterg Wörmlitz Ulrichſtraße Ulrichſtraße Freundliche saubere Jägerplatz 22 II

unserer Truppen in Hausgehilfin

toll daß amdie Polizei
ten muß

Kulturfilm Wochenschau

Woerktags 00
Sonntags 30

J 5 6

Für Jugendliche über 14 Jahre
zugelassen

00 30 Uhr
00 30 Uhr

Sonnt

Norwegen und Dänemark Deutsches
Waearkt a45 00 20 Unr

00 45 00 30
Für Jugendl nicht zugelassen

4
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V
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Achtung
Verkaufe am
Marktkirche frische grüne

Pfingstmaien
für den 1 Mai

Lehrgemeinſchaften
Kaufm Grundlehrgang Stuſe II BeginnDienstag an der

1940 um 20 30 Uhr Zimmer

1940 um 20 30 Uhr Zimmer 20

J Stilzimmer
30 April 1940 um 18 2

15 Mai 1940 um 20 30 Uhr Zimmer 9

a
e

endenTerminangabe für den Beginn folgender

3 gNontag
den 29 April 1940 um 15 Uhr Zimmer 9

Plakatſchrift Stufe I Beginn Montag den 29 April
6

Elektrotechnik Stufe I m r Montag den 29 April
r

Satzlehre und Ztichenſennng Beginn Dienstag den

B litt 10 MaiTechniſches Zeichnen Beginn Mittwoch den 15 Meo um 18 30 Uhr Zimmer 9 und Mittwoch den

2 eVerkäuferinf kleinen Privat
kür Fleischerei gesucht eventl baushalt z 1 5
auch Verkäuferin aus der Oder ſpät geſucht
Lebensmittelbranche Frau M SeilerNdolf Kecknagel WitteKr Bitterfeld
Halle a d Saale

Zuckerfabrik

Ludwig Wucherer Straße 29 Hanusgehilfin
Zum mögl baldigen Antritt

Futurtt
wird geſucht

Bodenſteiner

von hiesiger Holzhandlung
esucht

Gaſtſtätten

Angebote unt T 5857 erbeten

Kindermädch
tagsüber geſucht
Angeb erbeten an
Frau Jlſe Brauer
Elſa Brändſtröm
ſtr 181 Tel 33147

Leipzigerſtr 53

an HN Ulrichstrabe

Männliche kauſmännisehe

Selhstuersorgersitz
l mass Haus mit 8 Räumen Ställen

S 4 Morgen Garten
fließ t asser 10 Min vom Bahnhof
Güsten bill für 13 500 RM zu verk

Meye Makler
Gartenstraße 5 Telephon 765

Land Obst an

Crundstüch
mit gröhberen Wohnungen
oder ein

kinfamilienhaus

zu kaufen
Angebote unter T 5897 erbeten

an HN Ulrichstrabe

gesucht

Mietzinshaus
in gut Zuſtande
möglichſt m Ein
fahrt von Selbſt
käufer gegen hohe
Anzahlun oder
Barauszahlg, geſ
Angeb O 74 HN
Ulrichſtraße

Garten
grundſtück

im Nord v Halle
geg Barzahl geſ
Angeb unt A 81

1 Salontiſch
z Auszieh Nuß
baum gut erhalt

formschön und preiswert Anmeldungen zur ver en 83 gieer r an Botinemeinſchaften werden bis zum Beginn in der obi h I k 1 8Max Beranek Dienſtſtelle noch entgegengenommen uroniltiskro t hchelſtek geſ
Mohalgesechitt sventl auch ältere Bewerber Mittwoch SonnBartüberstrabe 15 sicherer Rechner für alle ein abend Fahrrade h schlägigen Bürdarbeiten per wird geſtelltU5 er sofort oder später en Singerwerbungen mit ebenslauf Leſſingſtraße 11orrar wie W akea h Zehn hrikten t Such e ſoſortMatratze uns Zuschriften der Organisationen und parteiamtlichen fehaltsansprüchen an r

gut erh zu verk zu verk Schuller v b Hochtief ein tüchtigesoder geg gut er
halten Knabenrad
zu tauſch geſucht
Angeb B 42 HN
Ulrichſtraße

Büfett
u Kredenz
Eiche gebr zuverkaufen

Tiſchlerei
Guſtav Nachtigal

Straße

Paſſend für
Gartenbeſitz

Glasfenſter
h u Türen außerd

Schreibtiſch
Dreieckgarderobe
Warenſchrank zu
verkaufen Moritz
zwinger 17 II

Kinderwagen
ſehr gut erhalten

zu verkaufen Beſichtigung
Hermannſtr 37 p bis 13 Uhr
Schuhmacher Großer

Walze Eisſchrauk
u verk Adolfzu g M t 6 im Laden

Herrenſtr Ecke Füllofen
gebr gut erhalt
z verk Pr 18 M

März An der

Deſſauerſtr 5b u endem Tanz

Krukenbergſtr 25,1 Kreisleitung Halle Stadt

Friſierkom Nacht Fs
ſchrk Plüſchgarn
Tiſche Waſchtiſch

Sofa Stühle

k3 arChaiſel Vertikogut erh vk billig abend
Möbel Korntreff
Schimmelſtr 17

am Stadtbad

richt Kreisredner Pg Kurt Schobeß
Kreisfrauenſchaftsleitung

Schrebergarten Paul RiebeckStift 20
Ortsgruppe Ha

Haus an der Moritzburg 20 u

ameradſchaftshaus Pflug 20 Uhr

Verkauf Ankauf c mSchränte rtsgruppe Waſſerturm Süd Dienstag 30 AprilSZchränte Flurg mit llederhekſammlung im Hofjäger um 20 15 ühr

Heute Montag den 29 April 1940
Ortsgruppe Waſſerturm Süd Oeffentlicher

allmarkt gen micher Frauenabend
r

Ortsgruppe Friedrichplatz Frlfepglicher Frauen

Aktiengesellschaft für Hoch
und Tiefbautenvorm Gebr Heifmann
Niederlassung Halle
Forsterstraße 53

Mädchen
Frau Bäckermſtr
Trautmann Halle
Kl Ulrichſtr 3

Arbeits
mädchen

für Plätterei und
5 ißmangel geſKontoristin ine

Arbeiterinn
für Polſterwerk

Erfahrene

abend tu ine I,ohnbuchhaltunDunkler Dienstag den 30 April 1940 oder Peeoimerin ſtatt ſof geſucht
Anzu Hrtsgruppe Geſundbrunnen Oeffentlicher Frauen zute Handsechrift Bedingung Bettenhausg abend Schrebergarten PaulRiebeck Stift 20 Uhr Bewerbungen mit Zeugnis Bruno Paris

Cuntaway r r ad hrikten und Gehalts Auf Ankerſtrgeſtr Hoſe ar en sprüchen an a ufwartungFig zu verk von S t a fi d u T Fr e u d e Friedrich Reckmaunn 3mal wöchentlich

e ur reeceeeeeeeeeeeee vormittagsDervendekänr 23 e u Farg hart Mühlweg 4023 Disenbahnbau un rI links Groffe Ulrichſtraße 26 Fernruf 340 43 Tiefbauunternehmung Aufwartung
für Büro ReiniKinderwagengut erhalt z ver Veranstaltungen

Halle a S 2
Postschließfach 39 tägtta geſucht

Adolf Müller
kaufen Stranzl

ützenhaus Eintrittskarten zu 0,80 RKlavier W KdF Kartenverkaufsſtelle I
zu verk Angebote

Freut euch des Lebens ein bunter Abend mit an
Mittwoch 1 Mai 20 Uhr Stadt

ſehr gut erhalten Und in den bekannten Vorberkaufsſtellen erhältlich

gönigitr 6776

gut erhalt villig See bis grevgig Klein Wörlitz Tre
Deſſauer Platz ckkehr gegen 18 Uhr

Radwanderung am 2 Mai durch das Fuhnetal von
punkt 8 Uhr

SNe Ulrich mit guter Vorbildung kür DauerKrabe Keisen Wanderu Ktellung gesueht evtl für halbe Halbtags
Kinderwagen Tage Angebote mit Zeugnis mädchenabschriften u Gehaltsansprüchenerb unt O 446 durch Anzeigen t Wagnt

rka 50 KiloHN Ulrichſtr d r e ca St Wanne r meter Führer Coqui Unkoſtenbeitrag 0,20 RM Dankhoff Schwetschkestr 1 il Str 11 I rechts
ſtr 24 II rechts ebrauchte GT ebr S tErſtlingswäſche portVerkaufe Kinder und Kinderkleider Chaiſelongue l S roh j re
ſportwagen von i 6 J verk u ver Alt Dienstag Fröhliche KinderturnSchreibtiſch vert Adorf Hitler Snerder d h enetteteeheennn fur e a 4 Wochen
Ring 5 IV Fröhliche Gymnaſtik und Spiele für Frauen sofort gesucht Schreibmaschine u Kenntnit Anſſatz Volks Eßzimmer an dwagen Wolß z o Uhr Moritzburg Gleiß nisse in Stenographie erforderlich

ſtelle mit Matr empfänger lampe mMansſelderſir 53 in Zuſn uhr Wort burg Trümpler Franz HüllerFhaiſelsgue l Batterieger, ammig vitt zu den n Unfänger 19 21 u Henrſettenſtr 26 Groahanoiung
Regal zu verkauf Büutterteger verkaufen Wieſe Anzeigen lurdein wimmen Vorbereitung für das Reichsſport Taubenstraße 14Herderſtr 1 II vk Röderberg 17,pl Südſtr 44 II die Wirtſchaſt an abzeichen 29 30 21 30 Uhr Stadtbad

Ftgrt Sewandte Anfwartung
7 wöchentlich eine Stenotipidtin

Bertramſtr 25
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Halle 29 April

Das iſt Nachbarſchaftshilfe
nsg So geſchehen vor einigen Tagen in unſerer

Gauſtadt Und weil dieſes Beiſpiel uns ſo von Her
Gute Nach

barn ſollen nicht nur nebeneinander herleben ſon
dern miteinander leben und ſich helfen wo es nottut
Ganz beſonders wird ſolch eine Hilfeleiſtung heute
unſere berufstätige Frau zu ſchätzen und zu danken

Woher ſoll ſie Zeit und Kraft finden nach
einem Tag voll Arbeit noch manches daheim zu ſchaf

Und wenn ſie nun
noch einen Garten hat wie unſere Frau der
darauf wartet umgegraben zu werden weil der
Frühling mit Macht einzieht dann iſt wohl Grund
da manchmal ganz unglücklich zu ſein wenn man
einfach keine Zeit findet zum Graben und Jnſtand

Eines Abends
als ſie heimkehrt ſie traut ihren Augen kaum liegt
der Garten ſchmuck und frühlingsfriſch umgegraben

Unkraut alles iſt verſchwunden die Beete
friſch eingefaßt und die Wege neu zurechtgemacht
Heinzelmännchen waren es nicht dafür aber der gute
Nachbar der Straßenbahnſchaffner der ſich in Ab
weſenheit der berufstätigen Frau B des verlaſſenen

Fix und fertig liegen die
Die Freude

der Beſitzerin iſt groß darum hat ſie uns auch gleich
davon erzählt und wir wir wünſchen daß es noch

zen freut wollen wir es hier erzählen

wiſſen

fen was getan werden mußte

ſetzen Aber welche Ueberraſchung

vor ihr

Gartens erbarmt hatte
Beete nun da und warten auf die Saat

viele ſolcher guten Nachbarn gibt

Beim Einbruch erſchoſſen
In der Nacht zum Sonnabend gegen 30 Uhr ver

fuchte der 26jährige R zuletzt wohnhaft in Magde
vurg einen Einbruch in die Wohnung eines Polizei
beamten Der Einbrecher wurde in der Küche über

in berechtigter Notwehr
einen Schuß aus ſeiner Dienſtpiſtole ab der den
raſcht Der Beamte gab

Einbrecher tödlich verletzte

Spiel an den Schalthebeln
Jn der Mittagſtunde des Sonnabend wurde in

der Geiſtſtraße ein zehnjähriger Junge der ſeinem
Ball auf dem Fahrdamm nachgelaufen war von einer
Straßenbahn angefahren und zu Boden geworfen Er
erlitt Verletzungen am Kopf an beiden Knien und am
Ellenbogen Etwa um die gleiche Zeit löſte ein vier
jähriger Junge der im Führerhaus eines Kraftdrei
rades ſaß beim Spiel an den Schalthebeln den zur
Sicherheit eingelegten Gang aus das Fahrzeug das
in der Beyſchlagſtraße ſtand ſetzte ſich in Richtung
Lindenſtraße in Bewegung und ſtieß gegen eine Gas
laterne wobei Dreirad und Laterne beſchädigt wur
den Der Junge erlitt Geſichtsverletzungen Er
hebliche Verletzungen trug ein 81jähriger Mann da
von der am Sonnabendnachmittag im Steinweg beim
Verlaſſen des Gehweges von einem Radfahrer um
gefahren wurde

Rechtzeitige Abgabe
der Beſtellſcheine

Die Kaufleute machen immer wieder die Beobach
tung daß die Verbraucher die Beſtellſcheine ihrer
Lebensmittelkarten nicht rechtzeitig genug abliefern
Sie werden deshalb ebenſo wie die Fleiſcher zu
der am 6 Mai beginnenden neuen Periode der
Lebensmittelzuteilung durch Plakataushang die Ver
braucher darum bitten auf jeden Fall ſchon in der
Vorwoche der neuen Zuteilungsperiode ihre Karten
zur Abtrennung der Beſtellſcheine vorzulegen Die
rechtzeitige Abgabe der Beſtellſcheine dient der ge
regelten Nachlieferung von Waren an den Einzel
handel und damit auch der friſtgemäßen Verſorgung
der Verbraucher

Geſicherte Schulausbildung
fürKindervonWehrmachts angehörigen

Jn der ſchuliſchen Ausbildung der Kinder von
Wehrmachts angehörigen ergeben ſich in
folge des Krieges oder durch häufige Verſetzungen
der Väter gelegentlich Schwierigkeiten Der Reichs
erziehungsminiſter hat es den Schulen zur Pflicht
gemacht für die Ueberbrückung lehrplanmäßiger
Unterſchiede bei dieſen Kindern zu ſorgen und ſie
ſchuliſch beſonders zu fördern Anträgevon Wehrmachtsangehöxigen auf Einweiſung ihrer
Kinder in Schülerheime ſind bevorzugt zu
behandeln

Diebin feſtgenommen Am 26 April wurde in
den Vormittagsſtunden die beſchäftigungs und woh
nungsloſe Ch geb 9 November 1911 in einem
Trödlergeſchäft geſtellt und feſtgenommen Die D
wurde wegen mehrerer Diebſtähle ſeit längerer Zeit
Jene Die Feſtgenommene wurde dem Richter vor
geführt

Am 30 April
Sonnenaufgang 5Uhr 31 Min Mondaufgange 2 Uhr 42 NMin
Sonnenuntergang 20 Uhr 24 Min Monduntergang 13 Uhr 8 Min

und ausgeſtellt worden

eröffnet

Anzügen ſtanden Mädchen und

Leiſtikow war

der wandte ſich Fräulein Erdmann die Gau

ſich ſelbſt ausſuchen was ſie geſtalten wollte
wählten ſie den Brauch der ihnen am beſten bewußt

oder eins der ſchönen neueren Feſte die ſie ſelbſt
ſchon miterlebt haben Jede dieſer Arbeiten iſt eine
Gemeinſchaftsleiſtung Und ſo jung die kleinen Baſt
ler noch ſind ſie mögen doch ſpüren daß alles Volks
brauchtum aus der Gemeinſchaft erwachſen iſt und in
ihr weiterlebt

Jetzt folgte der erſte Rundgang durch die
Ausſtellung Eine fröhliche kleine Welt tut ſich hier
auf Feſte die wir kennen Bräuche von denen wir
wiſſen ſie bieten ſich bunt und lebendig dar Und das
iſt alles ſo echt und ſo unverfälſcht kindlich daß man
nicht länger Beſchauer bleibt ſondern ſich ganz hin
einziehen läßt in die Vorſtellung des Kindes Was
da aus Buntpapier aus Pappe und Garnreſten aus
Streichholzſchachteln Garnrollen Silberpapier Stoff
flittern und Knetgummi entſtanden iſt das lebt ja
alles das hält den ganzen Zauber vertrauten Brauch
tums umſchloſſen

Buntgebändert hebt ſich der Maibaum über den
Marktplatz Kleine Häuschen ſtehen drumherum die

Um die Kleidungsſtücke die von ihrem Beſitzer
nicht mehr getragen werden einer weiteren Verwen
dung zuzuführen werden bei den Wirtſchaftsämtern
Annaheſtellen für getragene Kleidungs
ſt ücke eingerichtet Folgende Kleidungsſtücke werden
von den Sammelſtellen angenommen Männer
Hoſen Jacken Hemden Unterhoſen Socken Frauen
Taghemden Röcke Bluſen Trägerſchürzen Kittel
ſchürzen Strümpfe aus Wolle oder Baumwolle nicht
Kunſtſeide Für die Abgabe kommen nur Kleidungs
ſtücke in Frage die zwar getragen ſind jedoch noch
zur Landarbeit getragen werden können ohne daß an
ihnen irgendwelche Jnſtandſetzungsarbeiten erforder
lich ſind Nicht in Frage kommen Röcke oder Blufen
aus Kunſtſeide Seide uſw Der Ablieferer erhält bei
Abgabe der Altware einen Gutſchein der über
eine beſtimmte Anzahl Punkte lautet Will

Halliſche Nachrichten

Am Nachmittag des Sonnabend wurde die Schau
Jn ihren weißgepunkteten roten blauen

und grünen Kleidchen und den ſchmucken blauweißen
Jungens einiger

Gruppen in bunten Reihen vor dem Eingang zum
Roten Turm um die erſten Beſucher zu erwarten
unter denen auch die Gaufrauenſchaftsleiterin Eva

Jm oberen Geſchoß wartete eine andere Kinder
gruppe die die Gäſte mit Spiel und Sang fröhlich
willkommen hieß Nach der Begrüßung durch die Kin

kindergruppenleiterin an die Verſammelten Sie er
zählte wie es zu dem Wettbewerb gekommen ſei und
wie man ihn vorbereitet habe Jede Gruppe durfte

war einen alten Brauch aus ihrer engeren Heimat
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Begeistert von der Ausstellung
Aufnahme Giegold Schilling

Leute gehen ſpazieren ein Fuhrwerk kommt vorbei
gefahren Und dort die Maienwieſe Burſchen und
Mädchen tanzen durchs Gras Die Durſtigen haben
ſich an Tiſchen niedergelaſſen und trinken und ſchmau
ſen Der Kellner kommt mit vollen Biergläſern eilig
herbeigeſchwenkt Drüben ſpringen in ihren weiß
gepunkteten bunten Kleidern die Mädchen der Kinder
gruppe Jhnen begegnen wir auch im Erntezug

ſich der Ablieferer dann ſpäter auf den erhaltenen
Gutſchein neue kleiderkartenpflichtige Waren kaufen
ſo läßt er ſich von ſeinem Wirtſchaftsamt gegen Ab
gabe des über Punkte lautenden Gutſcheines einen
Bezugsſchein ausſtellen der dann über das oder die
von ihm gewünſchten Kleidungsſtücke lautet Weiß ein
Ablieferer ſchon bei Abgabe der getragenen Sachen
welche Ware er ſich kaufen will ſo kann in dieſen
Fällen ſofort ein Bezugsſchein über die gewünſchten
Spinnſtoffe in Höhe der erworbenen Punkte aus
geſtellt werden Die Wirtſchaftsämter werden in den
nächſten Tagen die Annahmeſtellen bekanntgeben
Für die Gauſtadt wird das Wirtſchaftsamt der
Stadt Halle demnächſt eine Bekanntmachung über die
Einrichtung einer Annahmeſtelle für getragene Klei
dungsſtücke herausgeben Bis zu dieſem Zeitpunkt
werden in Halle keine Kleidungsſtücke angenommen

Heizung einſtellen
Der Reichskohlenkommiſſar an die

Hausbrandverbraucher
Der Reichskohlenkommiſſar

Walter erläßt folgenden Aufruf
Jn dieſem Jahre hat die warme Jahreszeit nahe

zu über Nacht mit ſommerlichen Tempera
turen ihren Einzug gehalten Nach dem langen
und harten Winter und den im Durchſchnitt recht
kühlen Frühlingstemperaturen ſind die höheren
Wärmegrade noch ſo ungewohnt und werden deshalb
mit Mißtrauen auf ihre Beſtändigkeit zur Kenntnis
genommen ſo daß die hieraus ſich ergebenden Folge
rungen leider nicht überall gezogen werden Der
größte Teil der Hausbrandverhraucher wie Haus
haltungen Behörden Anſtalten Büros Gaſtſtätten
Theater Vergnügungsſtätten uſw ſah ſich bisher
nicht veranlaßt die Beheizung der Räume einzu
ſtellen Dabei iſt der ſparſame Verbrauch
unſerer Brennſtoffe ein dringendesGebot Die Heimat muß ſich ſchon im Jntereſſe
der kämpfenden Truppe nach den gegebenen Verhält
niſſen jederzeit ausrichten Jede Tonne der jetzt im
Hansbrand eingeſparten Kohle entlaſtet den Verkehr
und dient der Bevorratung für den kommenden
Winter Aus dieſem Grunde ruſe ich alle Haus
brandverbraucher anf die Heizung ſofort ein
zuſtellen

Paul

gez Paul Walter Reichskohlenkommiſſar

Verlegung ſtädtiſcher Dienſtſtellen Der Ober
bürgermeiſter veröffentlicht heute hierüber im An
zeigenteil eine Bekanntmachung worauf hingewieſen

ird
Obſtbäume geſtohlen Jn der Nacht zum

24 April ſind aus dem Vorgarten des Grundſtückes
Peſtalozziſtraße 42 zwei kleinere Obſtbäume aus der
Erde geriſſen und mitgenommen worden Sachdien
liche Angaben erbittet die Kriminalpolizei Polizei
Präſidium Halle Zimmer 13/14

Ueber fiebenmal teurer verkauft
In einem halliſchen Großbetriebe war auch der 52jährige

Ernſt V tätig der ſich berufen fühlte ſich ohne Zulaſſung
als Heilpraktiker zu betätigen Jſt ſchon dies an und für
ſich ſtrafbar ſo war die Art wie er dabei zur eigenen Be
reicherung vorging beſonders verwerflich Er machte ſich
nämlich an Arbeitskameraden und Arbeitskameradinnen
heran erklärte ſie ſähen ſchlecht aus und ſchienen krank
zu ſein und verſchrieb ſchließlich allen gleichviel woran
ſie litten ein Pulver von dem er behauptete es ſei ſchwer
zu erlangen und deshalb teuer Stolz brachte er dann
ſpäter die ſeltene Medizin mit und forderte dafür
18 RM die er in den meiſten Fällen auch erhielt Durch
einen Zufall kam ſein übles Treiben an den Tag Ein
von ihm Behandelter ſah nämlich das von dem Ange
klagten verordnete Pulver in einer Apotheke ſtehen und
erfuhr daß es nicht 18 ſondern nur 2,40 RM koſtel
In der Verhandlung vor dem halliſchen Amtsgericht be
merkte der Vorſitzende mit Recht es ſei doch eine Ruppig
keit ohnegleichen unbemittelte Volksgenoſſen gleich um
15 RM zu betrügen Der übrigens bereits einſchlägig
vorbeſtrafte Angeklagte wurde wegen fortgeſetzten teils
vollendeten teils verſuchten Batruges in Tateinheit mit
Vergehen gegen das Heilpraktikergeſetz vom 17
1939 zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt

wieder wo ſie auf kleinen Wagen die ſchönſten Garten

Punktvergütung für getragene Kleidung
Errichtung von Annahmeſtellen Gutſcheine bei Abgabe von brauchbarer Altware
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Bee Schace u Note See
Köſtliche Kinderbaſteleien vom heimatlichen Brauchtum Kindergruppen der NS Frauenſchaft im Wettbewerb

In den Ausſtellungsräumen des Roten Turms iſt
eine bunte Schau aufgebaut worden die in köſtlichen
kleinen Baſteleien heimatliches Brauchtum veran
ſchaulicht Die Kindergruppen der NS Frauenſchaft
haben ſie im Rahmen eines Wettbewerbs geſchaffen
und hier ſind nur die allerbeſten Arbeiten ausgewählt

Der erſte Rundgang

gemüſe mit ſich führen Hochbeladene Erntewagen
mit Schnittern und Schnitterinnen darauf die Ernte
krone der Erntetanz nichts fehlt in dieſer bunten
Schau Auch Schrebergartenfeſte ſind dargeſtellt bunt
ſchwanken Laternen über den Wegen Zuckerbuden
locken und Karuſſells drehen ſich Und erſt die Jahr

miärkte mit den vielen Buden Kaſperle dem Eis
wagen der Würſtchenbude Man kann Karuſſell
fahren man kann einen Blick in die Zukunft tun am
Glücksrad die ſchönſten Gewinne einbringen oder ſich
durch Schießen eine bunte Papierroſe erwerben Die
ſchönſten duftigſten Plauener Spitzen liegen zum
Verkauf bereit und eine Kravattenbude preiſt ihren

großen Schlager an jede Kravatte für eine Mark
Der Roßplatz lebt auf die bunte Welt des Weih

nachtsmarktes ein Schützenfeſt
In buntbebilderten Büchern fein ſauber beſchrie

ben wird halliſches Brauchtum erzählend dargeſtellt
andere zeigen Märchen und Sagen Die Bücher wer

den ebenſo wie das hübſche Spiel vom Laternen
feſt volksdeutſchen Kindern geſchenkt werden Die
Hallorenkrone die von der Decke herabſchwebt haben
die Kinder ſelbſt in der Saline aufhängen dürfen
damit ſie dort den ſchimmernden Ueberzug von Salz
bekäme Es gibt noch viele Dinge zu ſchauen das
Fiſcherſtechen auf der Saale das Pfingſtbier das
Kranzreiten das Federnſchleißen die Brautwäſche
und jener Brauch Kindern bei ihrer erſten Ausfahrt
Eier in den Wagen zu legen Vieles iſt ſo hübſch ge
worden ſo ſinngetreu und ſo treffend in der Dar
ſtellung daß die Landesanſtalt für Volkheitskunde
darum gebeten hat einige dieſer Baſteleien in ihre
Brauchtumsausſtellung übernehmen zu dürfen

Feinſinnige und künſtleriſch geſehene Lichtbilder
von Annemarie Giegold Schilling erzählen
von dem frohen Leben der Kindergruppen Wer
nachmittags kommt kann ſogar eine Kindergruppe
ſelber bei ihrem Spiel ſehen ihren Liedern zuhören
und kleine Baſteleien entſtehen ſehen Jeder Be
ſucher darf ſich als Preisrichter beteiligen Aber es
fällt ſchwer unter den vielen ſchönen Dingen das
Schönſte zu beſtimmen Und man kann das kleine
Mädel wohl verſtehen das als es ſeinen Zettel aus
füllen ſollte ſeufzend ſagte Jch finde alles e

Lohnzahlung am 1 Mai
Keine Verpflichtung für Himmelfahrtstag

Am Nationalen Feiertag des deutſchen Volkes am
1 Mai iſt laut Geſetz vom 26 April 1934 der regel
mäßige Arbeitsverdienſt weiterzuzahlen Neben dem
Stunden vder Tagelohn ſind auch alle laufenden Zu
lagen weiter zu gewähren Wurde in den Wochen vor
dem 1 Mai überwiegend in Akkord gearbeitet dann
iſt für den 1 Mai der durchſchnittliche Tagesakkord
verdienſt zu bezahlen Die Aufzählung in der Anord
nung über die Lohnzahlung an Wochenfeiertagen vom
3 Dezember 1937 iſt erſchöpfend Der Himmelfahrts
tag iſt in der Anordnung nicht erwähnt Es beſteht
alſo keine Verpflichtung für die Lohnfortzahlung an
dieſem Feiertag Läßt es ſich in Anbetracht der großen
Knappheit an Arbeitskräften in der Landwirtſchaft
und des ſpäteren Frühjahres nicht vermeiden daß an
den Feiertagen Beſtellarbeiten durchgeführt werden
müſſen dann ſind die üblichen Sonntagszuſchläge zu
gewähren

Aus Mitteldeutschland
Frauenmord noch immer ungeklärt

Leipzig Das Kriminalamt Leipzig teilt mit Am 26 4
gegen 10 Uhr wurde am Turbinenrechen einer Mühle in
Stahmeln der fehlende Unterteil des am 21 4 in Lütz
ſchena gefundenen Rumpfes eines weiblichen Leichnams
geborgen Möglicherweiſe wurden die Leichenteile von
Stahmeln flußauſwärts in den Waſſerlauf der Pleiße bis
zum Zoo oder der Elſter bis zum Ranſtädter Steinweg
geworfen Die Sektidn ergab daß die Frau zu der der
Rumpf gehört eine oder mehrere Schwangerſchaften durch
gemacht hat Der Kopf die Arme und Beine fehlen noch
Die Nachprüfung der hier vorliegenden Vermißtenanzeigen
führte bisher zu keinem Ergebnis

Neuer Bürgermeiſter
Kochſtedt i A Bürgermeiſter Erich Plew iſt mit dem

1 d M die Verwaltung einer Bürgermeiſterſtelle in einem
Ort des Warthegaues übertragen worden An ſeiner Statt iſt
Pg Otto Richter bisher Bürgermeiſter in Alt Haldensleben
bei Magdeburg zum Bürgermeiſter von Kochſtedt beſtellt
worden

Ihre Erſparniſſe
verwaltet ſicher

Stadtſparhaſſe

Halle

Gneiſenau
Lin großes Leben Von Perhard Heine

4 Fortſetzung

Augyſt von Neithardt ſtand abwartend Es ſah in
ihm verzweifelt aus Der Aufenthalt im Vaterhaus
hatte ihn mitgenommen ſein Lebensdrang war un
befriedigt das Edle in ihm mißhandelt

So ſprang er denn hinein in die daherſchäumende
lut ungehemmter Daſeinsluſt ſeine Kraft ſuchte ein

tarkes Element Bei Burgundergelagen klangen die
Gläſer bis in den Morgen auf dem Tanzboden lärmte
er in aufbegehrendem Getümmel einem Soldaten
einem berüchtigten Raufbold der einen Studenten er
droſſeln wollte durchſchnitt er den Zopf Anerkannte
Fechter die mit ihm anbandelten ſtach er ab auf
ſeinem Reitpferd durch die Straßen ſprengend warf
er Blumen in die Fenſter der Schönen und ſuche

ener Er war ja wie geſchaffen Mädchen zu ent
en

Die Blume die er im Knopfloch trug war immer
von zarter Hand Eines Tages traf er ſo geſchmückt
den Freund Siegling bei deſſen Vater er wohnte
Seit geraumer Zeit hatte er ihn nicht mehr geſehen
Siegling ſaß ſchon bei ſeiner wiſſenſchaftlichen Arbeit
wenn er noch ſchlief und wenn er heimkam fand er
ihn nicht mehr Und doch verſtanden ſie einander vor
r und dieſe Beziehung dauerte länger als fünf

zig Jahre

Studien gemeinſam begonnen Es dünkte ihn jetzt als

wollte alles wiſſen Er wollte teilnehmen an der

herrſchte ſeine Sache völlig und konnte ſich nur wun
dern daß er für die wie er fand nicht eben erhebliche
Leiſtung Anerkennung geerntet hatte

Auguſt von Neithardt war voller Uebermut er
ſo ſagt außer Rand und Bandwar wie man tat Auguſt von Neithardt wen Denn ſo ſehr er ſeine

Hans ich will das Glück auf dich übertragen er
klärte er und nahm das Blümchen das er trug um
es dem Freund anzuſtecken

Siegling blieb bereitwillig ſtehen und der Freund
neſtelte an ſeinem Rockaufſchlag herum

Was bedeutet das fragte Neithardt Dein
Knopfloch was haſt du denn da Er tippte auf
eine ſilberne Medaille Es war ein ſauber gearbeitetes
kleines Relief das eine Göttin mit lodernder Fackel

e Tte und drumherum ſtand zu leſen Studio in
iteris

Weil du fleißig geweſen biſt lachte Auguſt Na
famos Zum Bilde der Wahrheit ſchau gehört die
Schönheit fügte er hinzu und ſteckte ihm die
Blume an

Dann aber mußte Hans erzählen
Er hatte eine mathematiſche Preisaufgabe gelöſt

Auguſt von Neithardt war Feuer und Flamme Auch
ſeine Ziele militäriſche Mathematik und Baukunſt
lagen ja auf dieſem Gebiet Die Freunde hatten ihre

ſei das ſchon ziemlich lange her Jhm kam es vor als
ſei ſein eige er Eifer für die Wiſſenſchaft tief ein
geſchlafen Aber jetzt erwachte er ſogleich Auguſt

Freude Sieglings
Sie ſtiegen zuſammen die Treppe hinauf Hans

erklärte und trat mit in Neithardts Zimmer ein um
ihm etwas aufzuzeichnen

Es war ja alles ſo einfach denn Siegling be

des Wort dieſer ganz natürlichen Beſcheidenheit
beſatzung von Erfurt und

Aufmerkſamkeit zuſammennahm er verſtand nichts er
konnte einfach nicht folgen

Jch habe ſtatt deſſen das Blümchen gewonnen
Hans möchte er gern in übermütiger Selbſtverſpot
tung dazwiſchenrufen doch er brachte es nicht über die
Lippen Hans wurde immer beredter ſein Freund
immer einſilbiger

Einige Monate veruingen
An der Hochſchule gab es eine Prüfung der auch

Karl von Dalberg der Statthalter des Kurfürſten von
Mainz in Erfurt beiwohnte Dalberg war nicht nur
Juriſt und Theologe ſondern auch Mathematiker und
Phyſiker Später ſelbſt Kurfürſt von Mainz und Erz
kanzler des Reiches ſchaute er nach allem aus was
höhere Gaben zu offenbaren ſchien Ruhig verweilte
in dieſer Minute ſein Blick auf dem jungen Neithardt
Er hatte die Leiſtung dieſes Studenten kennengelernt
Vor ihm lag ein Plan den der gezeichnet hatte Er
ſah aus als habe ihn eine Künſtlerhand entworfen
Sorgfältig prüfte Dalberg die Arbeit Sie war ihm
hohen Lobes wert

Sinnend betrachtete er den Jüngling der ſo be
ſcheiden ſicher vor ihm ſtand Er war ja gewohnt
Menſchen zu wägen Aber worauf deutete die Art
dieſes jungen Mannes hin der den Stempel geiſtigen
und körperlichen Adels zugleich trug Würde das
Schickſal ihn nach Weimar oder nach Potsdam führen
Beides ſchien durchaus möglich

Ein paar Wochen Sngen ins Land da wurde Dal
berg wieder an den Studenten erinnert Auguſt von
Neithardt erbat ſeine Vermittlung um als Offizier in
kaiſerlich öſterreichiſche Dienſte übernommen zu wer
den Denn der Kaiſer hatte das Recht der Mit

konnte deshalb hier Trup a

pen in Garniſon legen Der Statthalter lehnte ſich in
ſeinem bequemen Schreibtiſchſtuhl zurück und ſchloß die
Augen die geſchmeidig kräftige Geſtalt mit dem ſchön
gebildeten Kopf ſtand wieder vor ihm zum Offizier
wie geſchaffen

Hinter Auguſt von Neithardt lagen Monate eiſer
nen Fleißes einſame und leidenſchaftlich bewegte aber
auch erfolgreiche Monate

Wie ein Strom der hinter der Schleuſe geſtaut
war und plötzlich losbricht war die Wiſſenſchaft über
ſeinen Geiſt gekommen Dieſer Geiſt war befähigt
große Arbeit zu leiſten und ein weites Gebiet zu be
anſtden ob nun in der Mathematik oder in der Bau

unſt
Je ſelbſtverſtändlicher und ſicherer ſich ſein Lebens

weg in der Folge zu geſtalten ſchien um ſo ſtärker
ſpürte er daß ſein Wille wie gelähmt wurde Es war
wie eine fremde Gewalt über ihm Jhm kam es vor
als ſitze er am Steuer eines Schiffes das ſtrom
abwärts fuhr und alles verliefe gut und in Ordnung
Aber da ward plötzlich eine rieſenhaſte GeKalt an
Bord ſichtbar ſie richtete die Segel ſchob ihn Auguſt
von Neithardt unwiderſtehlich zur Seite und riß das
Steuer an ſich Ein heftiger Sturm brach los das
Bvoot drehte ſich um ſich ſelbſt und begann im Giſcht
der Waſſer eine neue Richtung zu nehmen Gequält
ſah der Träumende zu und wußte nicht daß ſein Dä
mon ſein Leben lenkte und in andere bisher un
bekannte Bahnen zwang

Sein Arbeitstiſch war mit Gedichten überſät hin
geworſenen Verſen Ausſprachen ſeeliſcher Not Aber
auch darin lag keine Erlöſung Zum Dichter war er
nicht beſtimmt Sein Schickſal wollte es anders

Fortſetzung folgh
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